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Sportlerehrung am 16. September 2022 
Foto: Burcin Celiktel
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

im September fand in unserer Gemeinde die deutsche Meis-
terschaft der Frauen der Stockschützen in der Halle der 
Eisratz´n Schaftlach statt. Ein herausragendes Event in dem 
der TSV Hartpenning den deutschen Vizemeistertitel im 
Teamwettbewerb errungen hat. Herzlichen Glückwunsch 
an unsere Nachbarn und an die Eisratz´n für die gelungene 
Veranstaltung.

Bei der Sportlerehrung am 16. September im SV Vereins-
heim wurden Magret Gremm für 30 Jahre Trainerin im Be-
reich Leichtathletik, Tobias Tent für seine Erfolge bei den Deutschen und Bayrischen 
Meisterschaften U18, Lea Mehringer für ihre Erfolge bei den Deutschen und Bayrischen 
Meisterschaften U18, sowie Franziska und Heidelinde Partheymüller für die Erfolge bei 
der Weltmeisterschaft im Eisschwimmen geehrt. Näheres dazu gibt es in diesem Heft.

Beim Bürgerfest in Gargnano am Gardasee wurde im Oktober das 10-jährige Jubi-
läum unserer Partnerschaft gefeiert. Mit bayrischen Speisen, Getränken und bayrischer 
Musik besuchten wir unsere Partnergemeinde. Die Bürger von Gargnano kamen zahl-
reich zum gelungenen Fest. Es spielten die Knappenkapelle Waakirchen-Marienstein, 
die Connection Five und auch das große Orchester Giuseppe Verdi di Toscolano Ma-
derno in starker Besetzung. Zu den Höhepunkten zählte der gemeinsame italienisch-
deutsche Gottesdienst. Im nächsten Heft wird es einen ausführlichen Bericht und Fotos 
geben.

Unsere traditionellen Veranstaltungen im November beginnend mit Allerheiligen, Mar-
tinstag, Volkstrauertag, Buß- und Bettag und Totensonntag unterliegen nicht mehr den 
strengen Corona-Regeln der letzten beiden Jahre – so hoffe ich beim Schreiben dieser 
Zeilen. Bitte denken Sie trotzdem bei der Teilnahme an etwas mehr Abstand und schüt-
zen Sie damit sich und ihre Mitmenschen. Verfolgen Sie die entsprechenden aktuellen 
Veröffentlichungen.

Mit entsprechender Kleidung und Schuhen sind Spaziergänge an frischer Luft be-
sonders in dieser kühlen und trüben Jahreszeit wichtig für unsere Gesundheit.

Bleiben Sie gesund.

Herzlichst, Ihr

Norbert Kerkel, 1. Bürgermeister               

oberlandbank.de/gewinnsparen

anderes wichtig ist.Weil für jeden etwas  Gewinnen.

Sparen.

Helfen.

Raiffeisenbank
im Oberland eG

Mit jedem Loskauf haben Sie monatlich die 
Chance auf hochwertige Sach- und Geldpreise, 
wie z.B. einen Mercedes-Benz (C-Klasse, T-Mo-
dell). Zudem unterstützen Sie soziale und ge-
meinnützige Institutionen und Vereine vor Ort. 
Außerdem wird ein Teil Ihres Einsatzes gespart. 
So haben Sie später die Möglichkeit, sich selbst 
einen Wunsch zu erfüllen.
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Weitere wichtige Kontaktdaten 
 
 

Kindertagesstätte Erika Sixt, Schaftlach                       info@kiga-schaftlach.de 
Magdalena Köstler    81 80     Kindergarten   
               50 76 23   Kinderkrippe   
  
Kinderhort „Schukischawa“                          schukischawa@kiga-schaftlach.de 
Helga Schneid  4 22               
 
Kindergarten                     St-Martin.Waakirchen@kita.erzbistum- muenchen.de 
St. Martin, Waakirchen           
Bobbi Lechner  15 70                              
 
Grundschule Waakirchen                                gs@schule-waakirchen.de 
Holger Kraus   18 53 
 
Bücherei Waakirchen Buchenweg 1 (im Schulhaus) 
Di: 16.30-19.00 Uhr, Fr: 17.00-19.00 Uhr 
Kristina Sendlhofer     50 88 27  
 
Nachbarschaftshilfe Schaftlach-Waakirchen e.V.                        St-Martin.Waakirchen@ebmuc.de 
über                               
Pfarrbüro St. Martin  2 46    
 
Behinderten-/Seniorenbeauftragte                            rhoelscher@gmx.de 
Gisela Hölscher   80 90  oder   0151 / 121 866 30 
 
Koordinator Helferkreis Flucht und Asyl                          emvz@gmx.de  
Eckart von Zons  0176 / 212 77 540 
 
Kinder-/Jugendbeauftragte                              eobermueller@gmx.de 
Evi Obermüller   901439  oder   0176 / 21965971 
 
Energie-/Klimaschutzbeauftragter                  energie@gemeinde-waakirchen.de 
Gerhard Kocher  0171 / 4450955   g.kocher@posteo.de 
Vertreter: Sebastian Wetter, Wolfgang Schmiedel 
 
Radverkehrsbeauftragte                    a.heinzlmeier@gemeinde-waakirchen.de 
Anna Heinzlmeier  902820 
 

Abfallentsorgung 
 

Wertstoffhof Hauserdörfl, Moosrainer Weg: 
 

Fam. Bachhuber    89 43               Donnerstag geschlossen 
Mo., Di., Fr.:      14.00 – 18.00 Uhr  
Mi.:                      8.00 – 12.00 Uhr + 14.00 – 18.00 Uhr 
Sa.              7.30 – 13.00 Uhr    

 

 
VIVO Kommunalunternehmen Warngau          08024 – 90 38 0 
Gebühren, Müllabfuhr, Abfallberatung           08024 – 90 38 50 
www.vivowarngau.de                        info@vivowarngau.de 
 

E.ON Störungshotline 
Strom 0941 – 28 00 33 66  // Gas 0941 – 28 00 33 55 

Telefonverzeichnis 
Gemeindeverwaltung - Tegernseer Str. 7 - 83666 Waakirchen 
 

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 8.00 – 12.00 Uhr 
(nachmittags nach Vereinbarung) 
 

Telefon: 0 80 21 / 90 28-0 ∗ Fax: 0 80 21 / 90 28-32 
E-Mail:   info@gemeinde-waakirchen.de 
Internet: www.waakirchen.de 
 

Funktion      Name           Tel-Nr.     E-Mail 
 

1. Bürgermeister  Norbert Kerkel      9028-20   n.kerkel@gemeinde-waakirchen.de 
 
Geschäftsleitung  Markus Liebl       9028-23   m.liebl@gemeinde-waakirchen.de 
 
Vorzimmer      Anna Heinzlmeier    9028-20    a.heinzlmeier@gemeinde-waakirchen.de 
Gemeindeblatt 
 
Personalbüro    Sabrina Link        9028-31   s.link@gemeinde-waakirchen.de 
 
EDV           Werner Raab       9028-16   w.raab@gemeinde-waakirchen.de 
Bürgerbeteiligung  
 

Bauamt/Leitung   Christoph Marcher    9028-21   c.marcher@gemeinde-waakirchen.de 
 
Bauamt         Verena Maier       9028-15   v.maier@gemeinde-waakirchen.de 
 
Ordnungsamt     Burcin Celiktel      9028-12   b.celiktel@gemeinde-waakirchen.de 
Liegenschaftsverwaltung 
 
Meldeamt       Michael Link        9028-10   m.link@gemeinde-waakirchen.de 
 

             Katja Trauner       9028-11   k.trauner@gemeinde-waakirchen.de 
 
Passamt        Corinna Schlaghaufer  9028-25   c.schlaghaufer@gemeinde-waakirchen.de 
Gewerbeamt / Fundbüro 
 
Kämmerer      Michael Moosmair    9028-29    m.moosmair@gemeinde-waakirchen.de 
 
Kämmerei       Sebastian Fischer    9028-28    s.fischer@gemeinde-waakirchen.de 
Abrechnung Kinderbetreuung 
 
Kasse/Leitung    Irmgard Latein      9028-24   i.latein@gemeinde-waakirchen.de 
 
Kasse/Stv.Ltg.    Jolanta Kiefer       9028-14    j.kiefer@gemeinde-waakirchen.de 
Zweitwohnungssteuer  
 
Steueramt       Sabine Schweiger    9028-22   s.schweiger@gemeinde-waakirchen.de 
Wasser- u. Kanalgebühren 
 
Hundesteuer     Markus Auer       9028-35    m.auer@gemeinde-waakirchen.de 
Tourismus / Datenschutz 
 
Gemeindearchiv  Gudrun Hermges     9028-27   archiv@gemeinde-waakirchen.de 
           
Bauhofleitung    Martin Reiter       9028-30    bauhof@gemeinde-waakirchen.de 
 
Wasserwart     Andreas Nachmann   9028-38   bauhof@gemeinde-waakirchen.de 
 

Telefonverzeichnis 
Gemeindeverwaltung - Tegernseer Str. 7 - 83666 Waakirchen 
 

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 8.00 – 12.00 Uhr 
(nachmittags nach Vereinbarung) 
 

Telefon: 0 80 21 / 90 28-0  Fax: 0 80 21 / 90 28-32 
E-Mail:   info@gemeinde-waakirchen.de 
Internet: www.waakirchen.de 
 

Funktion      Name           Tel-Nr.     E-Mail 
 

1. Bürgermeister  Norbert Kerkel      9028-20   n.kerkel@gemeinde-waakirchen.de 
 
Geschäftsleitung  Markus Liebl       9028-23   m.liebl@gemeinde-waakirchen.de 
 
Vorzimmer      Anna Heinzlmeier    9028-20    a.heinzlmeier@gemeinde-waakirchen.de 
Gemeindeblatt 
 
Personalbüro    Sabrina Link        9028-31   s.link@gemeinde-waakirchen.de 
 
EDV           Werner Raab       9028-16   w.raab@gemeinde-waakirchen.de 
Bürgerbeteiligung  
 

Bauamt/Leitung   Christoph Marcher    9028-21   c.marcher@gemeinde-waakirchen.de 
 
Bauamt         Verena Maier       9028-15   v.maier@gemeinde-waakirchen.de 
 
Ordnungsamt     Burcin Celiktel      9028-12   b.celiktel@gemeinde-waakirchen.de 
Liegenschaftsverwaltung 
 
Meldeamt       Michael Link        9028-10   m.link@gemeinde-waakirchen.de 
 

             Katja Trauner       9028-11   k.trauner@gemeinde-waakirchen.de 
 
Passamt        Corinna Schlaghaufer  9028-25   c.schlaghaufer@gemeinde-waakirchen.de 
Gewerbeamt / Fundbüro 
 
Kämmerer      Michael Moosmair    9028-29    m.moosmair@gemeinde-waakirchen.de 
 
Kämmerei       Sebastian Fischer    9028-28    s.fischer@gemeinde-waakirchen.de 
Abrechnung Kinderbetreuung 
 
Kasse/Leitung    Irmgard Latein      9028-24   i.latein@gemeinde-waakirchen.de 
 
Kasse/Stv.Ltg.    Jolanta Kiefer       9028-14    j.kiefer@gemeinde-waakirchen.de 
Zweitwohnungssteuer  
 
Steueramt       Sabine Schweiger    9028-22   s.schweiger@gemeinde-waakirchen.de 
Wasser- u. Kanalgebühren 
 
Hundesteuer     Markus Auer       9028-35    m.auer@gemeinde-waakirchen.de 
Tourismus / Datenschutz 
 
Gemeindearchiv  Gudrun Hermges     9028-27   archiv@gemeinde-waakirchen.de 
           
Auszubildende   Elisabeth Eham     9028-0    e.eham@gemeinde-waakirchen.de 
 
Bauhofleitung    Martin Reiter       9028-30    bauhof@gemeinde-waakirchen.de 
 
Wasserwart     Andreas Nachmann   9028-38   bauhof@gemeinde-waakirchen.de 

Telefonverzeichnis 
Gemeindeverwaltung - Tegernseer Str. 7 - 83666 Waakirchen 
 

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 8.00 – 12.00 Uhr 
(nachmittags nach Vereinbarung) 
 

Telefon: 0 80 21 / 90 28-0  Fax: 0 80 21 / 90 28-32 
E-Mail:   info@gemeinde-waakirchen.de 
Internet: www.waakirchen.de 
 

Funktion      Name           Tel-Nr.     E-Mail 
 

1. Bürgermeister  Norbert Kerkel      9028-20   n.kerkel@gemeinde-waakirchen.de 
 
Geschäftsleitung  Markus Liebl       9028-23   m.liebl@gemeinde-waakirchen.de 
 
Vorzimmer      Anna Heinzlmeier    9028-20    a.heinzlmeier@gemeinde-waakirchen.de 
Gemeindeblatt 
 
Personalbüro    Sabrina Link        9028-31   s.link@gemeinde-waakirchen.de 
 
EDV           Werner Raab       9028-16   w.raab@gemeinde-waakirchen.de 
Bürgerbeteiligung  
 

Bauamt/Leitung   Christoph Marcher    9028-21   c.marcher@gemeinde-waakirchen.de 
 
Bauamt         Verena Maier       9028-15   v.maier@gemeinde-waakirchen.de 
 
Ordnungsamt     Sabrina Schmid     9028-12   s.schmid@gemeinde-waakirchen.de 
Liegenschaftsverwaltung 
 
Meldeamt       Michael Link        9028-10   m.link@gemeinde-waakirchen.de 
 

             Katja Trauner       9028-11   k.trauner@gemeinde-waakirchen.de 
 
Passamt        Corinna Schlaghaufer  9028-25   c.schlaghaufer@gemeinde-waakirchen.de 
Gewerbeamt / Fundbüro 
 
Kämmerer      Michael Moosmair    9028-29    m.moosmair@gemeinde-waakirchen.de 
 
Kämmerei       Sebastian Fischer    9028-28    s.fischer@gemeinde-waakirchen.de 
Abrechnung Kinderbetreuung 
 
Kasse/Leitung    Burcin Celiktel      9028-24   b.celiktel@gemeinde-waakirchen.de 
 
Kasse/Stv.Ltg.    Irmgard Latein      9028-14    i.latein@gemeinde-waakirchen.de 
Zweitwohnungssteuer  
 
Steueramt       Sabine Schweiger    9028-22   s.schweiger@gemeinde-waakirchen.de 
Wasser- u. Kanalgebühren 
 
Hundesteuer     Markus Auer       9028-35    m.auer@gemeinde-waakirchen.de 
Tourismus / Datenschutz 
 
Gemeindearchiv  Gudrun Hermges     9028-27   archiv@gemeinde-waakirchen.de 
 
Auszubildende   Elisabeth Eham     9028-0    e.eham@gemeinde-waakirchen.de 
 
Bauhofleitung    Martin Reiter       9028-30    bauhof@gemeinde-waakirchen.de 
 
Wasserwart     Andreas Nachmann   9028-38   bauhof@gemeinde-waakirchen.de 

Telefonverzeichnis 
Gemeindeverwaltung - Tegernseer Str. 7 - 83666 Waakirchen  

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 8.00 – 12.00 Uhr 
(nachmittags nach Vereinbarung)  

Telefon: 0 80 21 / 90 28-0  Fax: 0 80 21 / 90 28-32 
E-Mail:   info@gemeinde-waakirchen.de 
Internet: www.waakirchen.de 
 

Funktion      Name           Tel-Nr.     E-Mail 
 

1. Bürgermeister  Norbert Kerkel      9028-20   n.kerkel@gemeinde-waakirchen.de 
 
Geschäftsleitung  Markus Liebl       9028-23   m.liebl@gemeinde-waakirchen.de 
 
Vorzimmer      Anna Heinzlmeier    9028-20    a.heinzlmeier@gemeinde-waakirchen.de 
Gemeindeblatt 
 
Personalbüro    Sabrina Link        9028-31   s.link@gemeinde-waakirchen.de 
 
EDV           Werner Raab       9028-16   w.raab@gemeinde-waakirchen.de 
Bürgerbeteiligung  
 

Bauamt/Leitung   Christoph Marcher    9028-21   c.marcher@gemeinde-waakirchen.de 
 
Bauamt         Verena Maier       9028-15   v.maier@gemeinde-waakirchen.de 
 
Ordnungsamt     Sabrina Schmid     9028-12   s.schmid@gemeinde-waakirchen.de 
Liegenschaftsverwaltung 
 
Meldeamt       Michael Link        9028-10   m.link@gemeinde-waakirchen.de  

             Katja Trauner       9028-11   k.trauner@gemeinde-waakirchen.de 
 
Passamt        Corinna Schlaghaufer  9028-25   c.schlaghaufer@gemeinde-waakirchen.de 
Gewerbeamt / Fundbüro 
 
Kämmerer      Michael Moosmair    9028-29    m.moosmair@gemeinde-waakirchen.de 
 
Kämmerei       Sebastian Fischer    9028-28    s.fischer@gemeinde-waakirchen.de 
Abrechnung Kinderbetreuung 
 
Kasse/Leitung    Burcin Celiktel      9028-24   b.celiktel@gemeinde-waakirchen.de 
 
Kasse/Stv.Ltg.    Irmgard Latein      9028-14    i.latein@gemeinde-waakirchen.de 
Zweitwohnungssteuer  
 
Steueramt       Sabine Schweiger    9028-22   s.schweiger@gemeinde-waakirchen.de 
Wasser- u. Kanalgebühren 
 
Hundesteuer     Markus Auer       9028-35    m.auer@gemeinde-waakirchen.de 
Tourismus / Datenschutz 
 
Gemeindearchiv  Gudrun Hermges     9028-27   archiv@gemeinde-waakirchen.de 
 
Auszubildende   Elisabeth Eham     9028-0    e.eham@gemeinde-waakirchen.de 
 
Bauhofleitung    Martin Reiter       9028-30    bauhof@gemeinde-waakirchen.de 
 
Wasserwart     Andreas Nachmann   9028-38   bauhof@gemeinde-waakirchen.de 
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++  ABGABETERMIN  ++  BITTE UNBEDINGT EINHALTEN  ++ 

 

Letzter Abgabetermin der Beiträge für die Dezember-Ausgabe ist 
 

Dienstag, der 8. November 2022. 
 

Bitte beachten, vielen Dank! Die Redaktion 
 

Abgabetermin nächste Ausgabe (Januar 2023) 
 

Montag, der 5. Dezember 2022 
 

 
Spendenkonten für Bedürftige in der Gemeinde Waakirchen 

 
Kreissparkasse Miesbach-Tegernsee  Raiffeisenbank im Oberland eG 
 

IBAN: DE62711525703016079331      IBAN: DE89701695980043210707 
 

BIC:   BYLADEM1MIB                BIC:   GENODEF1MIB 
 

Impressum    Herausgeber:    Gemeinde Waakirchen 
                        vertreten durch 1. Bürgermeister Norbert Kerkel 
                        Tegernseer Str. 7 
                        83666 Waakirchen 

Redaktion:      Anna Heinzlmeier, Tel: 08021/902820,  
Fax: 08021/902832 

                         Mail: info@gemeinde-waakirchen.de 
Anzeigen/Druck:  Thamm Landzeit, Werbeagentur und Verlag 

                         Wallbergstr. 21, 83666 Waakirchen 
                         Tel: 08024 / 9989-0, Fax: 08024 / 7365 
                         Mail: mail@landzeit.info 

Verteilung:      kostenlos an alle Haushalte 
Auflage:        2.900 Stück  

 
Die Redaktion behält sich vor, die eingereichten Beiträge zu kürzen z.B. bei Überlänge 
(mehr als eine Seite) bzw. an das zur Verfügung stehende Platzangebot anzupassen. 

 
 
Liebe Artikelverfasser!  
 

FOTOS machen unser Gemeindeblatt lebendig! Bitte achten Sie 
darauf, dass diese auch von guter Qualität sind, sonst kann ein 
einwandfreier Abdruck leider nicht gewährleistet werden, vielen 
Dank! 

 

Ihr Redaktions- und Druckteam 
 

Wasserhärtegrad in Waakirchen 
 

Gesamthärte 18,0o dH entspricht Härtegrad 3,20 = Härtebereich: hart 
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Fotos und Datenschutz

Die Redaktion ist nicht dafür verantwortlich,
eingesandte Beiträge und Fotos hinsichtlich der 
Einhaltung der Bestimmungen der DSGVO 
(Datenschutzgrundverordnung) – insbesondere auch 
im Hinblick auf vorliegende Einwilligungserklärungen
und erforderliche Rechte an Bildern – zu überprüfen. 
Dies obliegt dem jeweiligen Artikelverfasser bzw.
Fotografen!
Diese Verpflichtung gilt sowohl für beitragsbegleitende 
Aufnahmen als auch für andere (auch unaufgefordert) 
zur Verfügung gestellte Bilder zur Veröffentlichung 
durch die Gemeinde Waakirchen, z.B. als Titelfoto 
oder auch für die gemeindliche Homepage.

Öffnungszeiten Rathaus 
 

Montag bis Freitag 8:00 Uhr – 12:00 Uhr 
Montag bis Donnerstag 13:00 – 16:00 Uhr 

 
Es wird um eine vorherige 

Terminvereinbarung gebeten. 
 

Alle Ansprechpartner mit entsprechenden Durchwahlnummern und E-Mailadressen 
finden Sie im Gemeindeblatt, im Telefonbuch oder auf unserer Homepage. 

Taubenbergweg 15

83666 Waakirchen

Raumgestaltung -
Schreinerei

Polsterarbeiten  Dekoration

Tel.: 08021 909303

www.bernhardpreis.de

lebenswelten@bernhardpreis.de

Für Fragen, Infos & Beratung zur Anzeigenschaltung sind wir gerne für Sie da
unter Telefon 0 80 24 / 99 89 0 oder per Mail: mail@landzeit.info
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Aus dem Gemeinderat

In der Sitzung am 20.09.2022 wurden im öffentli-
chen Teil u.a. folgende Punkte behandelt:

Schülerehrung 
Die Schülerin der Montessorischule Hausham, 
Cosima Storm hat den Quali als Prüfungsbeste 
der Schule mit einem Notendurchschnitt von 1,0 
abgeschlossen. Sie wird dafür im Rahmen der 
Sitzung geehrt.
Zur Kenntnis genommen 

Siegerehrung Stadtradeln 
Die Sieger vom Stadtradeln werden geehrt und 
erhalten ein kleines Präsent.
Mannschaftswertung: 1. Alpenverein; 2. Waakir-
chen Unterdorf; 3. GMOALER;
Einzelwertung: 1. Guido Tent; 2. Steffi Tent; 3. 
Antje Göllner
Zur Kenntnis genommen 

Bürgerbus; Präsentation des Abschlussbe-
richtes 
Die Studenten Gina Geiseler und Kilian Renner 
welche im Rahmen einer Studienarbeit die The-
matik ausführlich erörtert haben stellen den Ab-
schlussbericht vor.
Zur Kenntnis genommen 

Herstellung eines Glasfaseranschlusses für 
das Schulhaus Waakirchen; Auftragsverga-
be 
Der GF – Anschluss des Schulhauses wird mit 
80% gefördert. Nach öffentlicher Ausschrei-
bung wurde lediglich ein Angebot der Fa. Tele-
kom Deutschland GmbH zum Submissionstermin 
eingereicht. Dieses wurde durch die Planungsfir-
ma „Corwese“ geprüft. Es wird daher empfohlen 
den Auftrag entsprechend zu vergeben.
Beschluss: Der Auftrag wird zum Angebotspreis 
an die Telekom Deutschland GmbH vergeben.

Grundsatzbeschluss zur Radverkehrsförde-
rung 
Mit dem Beschluss des Gemeinderats soll der 
kommunalpolitische Wille zur Radverkehrsför-

derung dokumentiert 
werden. Der Grundsatzbeschluss bildet das 
Rückgrat der Radverkehrsförderung der Kommu-
ne. Das Fahrrad ist in der Gemeinde Waakirchen 
ein schnelles, kostengünstiges, platzsparendes, 
umweltfreundliches und von fast allen Bevölke-
rungsgruppen nutzbares Verkehrsmittel, welches 
einen hohen Beitrag zur Behebung der Problem-
bereiche der Umweltbelastung, Feinstaubbelas-
tung und Lärm beitragen kann. Deshalb kommt 
dem Fahrrad als Verkehrsmittel in der Gemein-
de- und Verkehrsplanung ein hoher Stellenwert 
zu.  Die Wichtigkeit des Fahrradverkehrs wurde 
durch die Einführung einer Fahrradbeauftragten 
und den Eintritt bei der AGFK mit dem Ziel, fahr-
radfreundliche Kommune zu werden, unterstri-
chen. Das Angebot für die Radfahrer soll in den 
nächsten Jahren an die gestiegenen Anforderun-
gen angepasst werden, um den Radverkehrsan-
teil zu erhöhen.
Beschluss: Die Gemeinde Waakirchen setzt sich 
zum Ziel, als Mitglied in der Arbeitsgemein-
schaft der fahrradfreundlichen Kommunen in 
Bayern, den Radverkehr in besonderem Maße zu 
fördern. Die Gemeindeverwaltung wird beauf-
tragt, die erforderlichen Haushaltsmittel zu den 
jährlichen Haushaltsberatungen anzumelden. Bei 
den Haushaltsberatungen wird angestrebt, die 
Ziele der Förderung des Radverkehrs in besonde-
rem Maße mit hoher Priorität zu berücksichtigen. 
Die notwendigen finanziellen Ressourcen für die 
Radverkehrsförderung werden alljährlich über 
den Haushalt bereitgestellt. Die Gemeinde Waa-
kirchen strebt eine deutliche und nachhaltige 
Steigerung des Radverkehrsanteils an, insbeson-
dere im Hinblick auf den Alltagsverkehr inner-
halb der Gemeinde. Die Gemeinde bemüht sich 
aktiv um eine Stärkung des partnerschaftlichen 
Miteinanders aller Verkehrsteilnehmer. Die Ver-
kehrssicherheit ist für und durch den Radverkehr 
zu verbessern. Die Aktivitäten zur Radverkehrs-
förderung werden interkommunal abgestimmt, 

insbesondere im Hinblick auf die Ergänzung und 
Erweiterung überörtlicher Radwege.

Bericht über gemeindliche Energiesparmög-
lichkeiten 
Der Vorsitzende berichtet über aktuelle, geplan-
te und mögliche Maßnahmen zur Energieein-
sparung:
• Straßenbeleuchtung; Der Austausch der 

Leuchtköpfe auf selbstdimmende „intelligen-
te“ Lampen ist bereits beschlossen und in der 
Umsetzung. Es wurden entsprechende För-
dermittel beantragt, jedoch warten wir seit 
einem Jahr auf den Förderbescheid. Eine tech-
nische Zwischenlösung scheidet wegen der 
unwirtschaftlich hohen Kosten aus. In diesem 
Zusammenhang wird auch die Frage der „Be-

leuchtungspflicht“ gemäß Art. 51 Bay StWG 
diskutiert.

•  In der Turnhalle wurde die Beleuchtung auf 
LED umgestellt.

• Die Beleuchtung des Löwendenkmals wurde 
abgeschaltet.

• Christbäume werden nur bis 22:00 Uhr be-
leuchtet.

•  Die Mitarbeiter werden angewiesen möglichst 
viel Energie einzusparen, z. B. Rechner über 
Nacht herunterfahren.

Anschließend werden noch weitere Maßnahmen 
diskutiert. Eine weitergehende Beschlussfassung 
erfolgt jedoch nicht.
Zur Kenntnis genommen 

Markus Liebl

In der Sitzung am 20.09.2022 wurden im öffent-
lichen Teil u.a. folgende Punkte behandelt:

Antrag auf Geländeveränderung, Ausbrin-
gung von Aushub auf dem Grundstück FlNr. 
1555/11, Gem. Schaftlach, Allerer 
Der Antragsteller hat auf dem oben genannten 
Grundstück umfangreiche Geländemodellierun-
gen vorgenommen. Des Weiteren hat der Eigen-
tümer neue Paddocks errichtet. Dafür beantragt 
er nun eine Genehmigung. Da bei dem genann-
ten Vorhaben keine Hochbauten entstehen, ist 
dieses aus bauplanungsrechtlicher Sicht eher 
unkritisch zu sehen.
Nichtdestotrotz sind die Geländeveränderungen 
(auch aufgrund der immer mehr festzustellen-
den Starkregenereignisse) nicht unbedeutend. 
Die weitere Beurteilung obliegt hier jedoch der 
Unteren Naturschutzbehörde und dem Land-
wirtschaftsamt (wegen der Pferdewirtschaft). 
Somit kann, vorbehaltlich der weiteren Beurtei-
lung durch die im Verfahren zu beteiligenden 
Fachstellen, zumindest dem Grunde nach davon 
ausgegangen werden, dass die Geländeverän-
derungen zulässig sind. Diesbezüglich fand im 

Vorfeld eine Ortsbesich-
tigung statt. Nach kurzer 
Beratung fasst der Bauausschuss den folgenden
Beschluss: Das gemeindliche Einvernehmen zum 
beantragten Vorhaben wird erteilt.

Antrag auf die Anlage von Paddocks und 
die Anlage von befestigten Flächen auf dem 
Grundstück FlNr. 1555/11, Gem. Schaftlach, 
Allerer 
Der Antragsteller hat auf dem oben genann-
ten Grundstück Paddocks errichtet, Pflaster-
flächen angelegt und eine Zufahrt (inkl. einer 
Stützwand) errichtet. Dafür beantragt er nun 
ebenfalls eine Genehmigung. Die Paddocks be-
finden sich an der Südseite der Reithalle. Östlich 
und südlich der ehemaligen Longierhalle ist ein 
„Allwetterplatz“ für die Pferde geplant bzw. teil-
weise bereits angelegt. Die ebenfalls beantrag-
ten Pflasterflächen befinden sich westlich und 
nördlich der Reithalle sowie entlang der gesam-
ten Ostfassade. Außerdem wird die Zufahrt zur 
Maschinenhalle, die auch als Parkplatz für Pfer-
deanhänger dient, vorliegend beantragt. (Diese 
Zufahrt war ursprünglich für die Abwicklung der 

Aus dem Bauausschuss              
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Bauarbeiten der Reithalle erforderlich). Auch 
bei diesen Vorhaben sind keine Hochbauten ge-
plant. Die weiträumig befestigten Flächen sind 
(auch aufgrund der immer mehr festzustellenden 
Starkregenereignisse) nicht unbedeutend. Hier 
obliegt die weitere Beurteilung jedoch eben-
falls der Unteren Naturschutzbehörde und dem 
Landwirtschaftsamt. Somit kann, vorbehaltlich 
der weiteren Beurteilung durch die im Verfahren 
zu beteiligenden Fachstellen, zumindest dem 
Grunde nach davon ausgegangen werden, dass 
die oben genannten Vorhaben zulässig sind. 
Nach Sichtung der aktuell eingereichten und 
den bereits genehmigten Planunterlagen fasst 
der Bauausschuss auch unter dem Eindruck der 
vorab erfolgten Ortsbesichtigung ohne weitere 
Aussprache den folgenden
Beschluss: Das gemeindliche Einvernehmen zum 
beantragten Vorhaben wird erteilt.

Antrag auf Nutzungsänderung von Lager-
raum zu Werkstatt und Büroraum auf dem 
Grundstück FlNr. 879, Gem. Schaftlach, 
Sachsenkamer Straße 
Die Antragstellerin möchte zwei bisher als La-
ger genutzte Räume umbauen. Der Lagerraum 
im Erdgeschoss soll eine Werkstatt werden. Im 
Obergeschoss ist geplant den Raum in Zukunft 
als Büro inkl. Bad/WC zu nutzen. Die diesbe-
züglichen Änderungen sollen überwiegend im 
Gebäudeinneren durchgeführt werden. Aus 
Gründen des Brandschutzes ist lediglich geplant, 
ein Fenster im Obergeschoss durch eine Türe zu 
ersetzen. Das betreffende Grundstück befindet 
sich im Geltungsbereich der Klarstellungs- und 
Ergänzungssatzung Piesenkam und somit im 
Innenbereich. Die bauplanungsrechtliche Zuläs-
sigkeit ist daher anhand von § 34 BauGB zu be-
urteilen. Da sich die Außenmaße des Gebäudes 
nicht verändern sollen, ist davon auszugehen, 
dass sich das Gebäude weiterhin in die Umge-
bung einfügt. Das betreffende Grundstück befin-
det sich in einem sogenannten Dorfgebiet. Die 
Vermietung eines Büroraumes sowie die oben 
dargestellte Nutzung als Werkstatt sind daher 
dem Grunde nach bauplanungsrechtlich zulässig. 

Gemäß der vorliegenden Stellplatzberechnung 
sind 7 Stellplätze erforderlich. Diese werden 
auch planzeichnerisch dargestellt. Die Vorgaben 
der gemeindlichen Stellplatzsatzung werden da-
mit eingehalten. Nach kurzer Beratung fasst der 
Ausschuss den folgenden
Beschluss: Das gemeindliche Einvernehmen zum 
beantragten Vorhaben wird erteilt.

Voranfrage zur geplanten Nutzungsände-
rung einer Wohneinheit zu einer Osteopa-
thie- bzw. Heilpraxis auf dem Grundstück 
FlNr. 1656/16, Gem. Waakirchen, Boden-
schneidweg 
Die Antragstellerin beabsichtigt, die Einlieger-
wohnung auf dem oben genannten Grundstück 
zu einer Osteopathie- bzw. Heilpraxis umzunut-
zen. Dafür sollen die bisher als Wohnung genutz-
ten Räume im nördlichen Teil des Erdgeschosses 
in Praxisräume umgewandelt werden. Die dies-
bezüglichen Änderungen sollen ausschließlich 
im Gebäudeinneren durchgeführt werden. Das 
betreffende Grundstück befindet sich im unbe-
planten Innenbereich. Die bauplanungsrecht-
liche Zulässigkeit ist daher anhand von § 34 
BauGB zu beurteilen. Da sich die Außenmaße 
des Gebäudes nicht verändern sollen, ist davon 
auszugehen, dass sich dieses weiterhin in die 
Umgebung einfügt. Das betreffende Grundstück 
befindet sich in einem Allgemeinen Wohnge-
biet. Gemäß § 13 BauNVO sind im Allgemeinen 
Wohngebiet Räume für die Berufsausübung frei-
beruflich Tätiger zulässig. Für die bisherige und 
zukünftige Nutzung des Gebäudes als Wohnung 
und die geplante Nutzung als Praxis sind gemäß 
der gemeindlichen Stellplatzsatzung insgesamt 
5 Stellplätze notwendig. Laut dem beigefügten 
Plan werden auch 5 Stellplätze planzeichnerisch 
dargestellt. Jedoch weisen drei davon nur eine 
Breite von 2,3 – 2,4 Meter auf. Laut der Stell-
platzsatzung ist aber eine Breite von mindestens 
2,5m vorgeschrieben. Vor diesem Hintergrund 
möchte die Antragstellerin wissen, ob hier von 
den Vorgaben der Stellplatzsatzung abgewichen 
werden kann. Allerdings ist vorliegend keine 
besondere „Atypik“ des Einzelfalles ersichtlich, 
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welche eine zwingende Veranlassung für eine 
Abweichung von den Vorgaben der Stellplatzsat-
zung rechtfertigen würde. 
Beschluss: Eine Ausnahmezulassung von den 
Vorgaben der gemeindlichen Stellplatzsatzung 
im Hinblick auf die erforderliche Mindestbreite 
der begehrten Stellplätze wird nicht in Aussicht 
gestellt.

Antrag auf Umbau des Bauernhofes "beim 
Berger" und Neubau eines Schuppens für 
eine Hackschnitzelheizung auf dem Grund-
stück FlNr. 1900, Gem. Schaftlach, Berg 
Die Antragsteller möchten den bestehenden Bau-
ernhof auf dem oben genannten Grundstück um-
bauen und sanieren. Außerdem wird der Neubau 
eines Schuppens für eine Hackschnitzelheizung 
beantragt. Im bestehenden Hofgebäude sind di-
verse Umbau- und Sanierungsarbeiten geplant. 
Diese betreffen überwiegend den bisherigen 
Wohnteil. Ein Teil des ehemaligen Stalles soll nun 
aber ebenfalls als Wohnraum genutzt werden. 
Insgesamt sollen zwei Wohneinheiten entstehen. 
Die Außenmaße des Gebäudes bleiben aber un-
verändert. Da im Dachgeschoss eine abgeschlos-
sene Wohneinheit geplant ist, wird die ostseitige 
Giebelfläche durch eine großflächige Verglasung 
geöffnet. Diese Verglasung wird jedoch durch 
eine Lamellenkonstruktion verdeckt. Bis auf ei-
nige Sanierungsmaßnahmen finden alle Arbeiten 
ausschließlich im Gebäudeinneren statt. Da das 
genannte Gebäude unter Denkmalschutz steht, 
folgt im Verfahren eine weitergehende Prüfung 
durch die Denkmalschutzbehörde. Des Weiteren 
ist geplant, den Schuppen auf dem Grundstück 

neuzubauen, um hier eine Hackschnitzelheizung 
unterzubringen. Auch bei diesem Vorhaben blei-
ben die ursprünglichen Maße gleich. Das betref-
fende Grundstück ist dem sog. Außenbereich 
zuzuordnen. Die Zulässigkeit des Vorhabens ist 
somit anhand von § 35 BauGB zu beurteilen. Da 
-  die Umnutzung des ehem. landwirtschaftli-

chen Gebäudeteils in Wohnraum zumindest 
dem Grunde nach der zweckmäßigen Verwen-
dung erhaltenswerter Bausubstanz dient,

-  die äußere Gestalt des Gebäudes im Wesentli-
chen unverändert bleibt,

-  das Gebäude ehem. landwirtschaftlich privile-
giert errichtet wurde,

-  neben der vorhandenen, privilegierten Woh-
nung nicht mehr als fünf zusätzliche Wohnun-
gen geschaffen werden,

kann, vorbehaltlich der weiteren Beurteilung 
durch die im Verfahren zu beteiligenden Fachstel-
len, zumindest dem Grunde nach davon ausge-
gangen werden, dass die geplanten Umbau- und 
Sanierungsarbeiten zulässig sind. Für die sodann 
insgesamt vorhandenen 2 Wohneinheiten sind 
insgesamt 4 Stellplätze nachzuweisen. Diese 
werden auch planzeichnerisch dargestellt. Nach 
der Einsicht in die vorliegende Eingabeplanung, 
fassen die Mitglieder des Bauausschusses ohne 
weitere Aussprache den folgenden
Beschluss: Das gemeindliche Einvernehmen zum 
beantragten Vorhaben wird erteilt.

Antrag auf den Neubau einer Holz-Tro-
ckenkammer für Bauschnittholz auf dem 
Grundstück FlNr. 1691, Gem. Waakirchen, 
Kammerloh 
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Der Antragsteller möchte auf dem oben ge-
nannten Grundstück eine Trockenkammer für 
Bauschnittholz errichten. Diese soll an das beste-
hende Gebäude angebaut werden. Der Anbau 
soll 3,40m hoch werden. Die Grundfläche beträgt 
ca. 56,5m². Das betreffende Grundstück befindet 
sich im Geltungsbereich des qualifizierten Be-
bauungsplanes „Waakirchen-Oberkammerloh“. 
Das Vorhaben entspricht weitestgehend den 
darin geregelten Festsetzungen. Allerdings hat 
das Dach der Trockenkammer kein Satteldach. 
Diesbezüglich ist eine Befreiung von den Festset-
zungen des Bebauungsplanes erforderlich. Nach-
dem eine Frage aus dem Gremium bezüglich der 
Lärmschutzwand auf dem Grundstück beant-
wortet wurde, fasst der Bauausschuss folgenden
Beschluss: Das gemeindliche Einvernehmen zum 
beantragten Vorhaben wird erteilt. Dieses um-
fasst auch die Befreiung vom betreffenden Be-
bauungsplan im Hinblick auf die Errichtung der 
Trockenkammer ohne Satteldach.

Antrag auf den Neubau einer Lager- und 
Fahrzeughalle auf dem Grundstück FlNr. 
1691, Gem. Waakirchen, Kammerloh 
Der Antragsteller möchte auf dem oben ge-
nannten Grundstück eine Lager- und Fahr-
zeughalle errichten. Das geplante Gebäude soll 
eine Wandhöhe von 5m und eine Firsthöhe von 
6,67m aufweisen. Die Grundfläche beträgt ca. 
197m². Das betreffende Grundstück befindet 
sich im Geltungsbereich des qualifizierten Be-
bauungsplanes „Waakirchen-Oberkammerloh“. 
Das Vorhaben entspricht den darin getroffenen 
Festsetzungen. Vor diesem Hintergrund fasst der 

Bauausschuss sodann den folgenden
Beschluss: Das gemeindliche Einvernehmen zum 
beantragten Vorhaben wird erteilt.

Verfahren zur 1. Änderung der Außenbe-
reichssatzung "Kappelschuster" gemäß § 
35 Abs. 6 BauGB; Fassung des Billigungs- 
und Auslegungsbeschlusses 
Der gemeindliche Bauausschuss hat in seiner 
Sitzung am 16.08.2022 beschlossen, dass die 
Außenbereichssatzung „Kappelschuster“ geän-
dert werden soll. Dadurch sollen insbesondere 
die Voraussetzungen für die Errichtung eines 
Garagen- und Nebengebäudes auf dem Grund-
stück FlNr. 1981/4, Gem. Schaftlach, geschaffen 
werden. In der Zwischenzeit wurde durch das 
Büro Planung & Design ein entsprechender Pla-
nentwurf für die Satzungsänderung erarbeitet. 
Auch die zugehörigen textlichen Festsetzungen 
sowie die Begründung sind zwischenzeitlich 
ausgearbeitet worden. Diese Entwürfe liegen 
in der Fassung vom 25.08.2022 vor. Dieser Ent-
wurf zur 1. Änderung der o.g. Satzung wird im 
Rahmen der Sitzung vorgestellt und erörtert. 
Da gemäß § 35 Abs. 6 BauGB im Rahmen des 
Änderungsverfahrens der Außenbereichssatzung 
das (vereinfachte) Verfahren zur Öffentlichkeits- 
und Behördenbeteiligung nach § 13 Abs. 2 Satz 
1 Nr. 2 und 3 sowie Satz 2 BauGB entsprechend 
anzuwenden ist, bedarf die vorliegende Planung 
zunächst der Billigung des Bauausschusses. An-
schließend ist das erforderliche Beteiligungsver-
fahren durchzuführen. Ohne eine Wortmeldung 
fassen die Bauausschussmitglieder sodann den 
folgenden

Beschluss: Der Bauausschuss billigt den Ent-
wurf zur 1. Änderung der Außenbereichssat-
zung „Kappelschuster“ samt den vorliegenden 
textlichen Festsetzungen und der zugehörigen 
Begründung in der Fassung vom 25.08.2022. Die 
Verwaltung wird mit der Durchführung des Ver-
fahrens gemäß § 35 Abs. 6 i.V.m § 13 Abs. 2 Satz 
1 Nr. 2 und 3 BauGB beauftragt.

Verfahren zum Erlass der Außenbereichs-
satzung "Berg" gemäß § 35 Abs. 6 BauGB; 
Fassung des Billigungs- und Auslegungsbe-
schlusses 
Der gemeindliche Bauausschuss hat in seiner 
Sitzung am 21.06.2022 beschlossen, dass für 
einen Teilbereich des Weilers in Berg, östlich 
von Schaftlach, eine Außenbereichssatzung 
aufgestellt werden soll. Dadurch sollen insbe-
sondere die Voraussetzungen für die Errichtung 
einer Wohnbebauung auf den Grundstücken 
FlNrn. 1928/1 und 1902/2, Gem. Schaftlach, 
geschaffen werden. In der Zwischenzeit wurde 
durch das Büro Atelier Glasnhof ein entspre-
chender Satzungsentwurf erarbeitet. Auch die 
zugehörigen textlichen Festsetzungen sowie 
die Begründung sind zwischenzeitlich ausge-
arbeitet worden. Diese Entwürfe liegen in der 
Fassung vom 03.08.2022 vor. Dieser Satzungs-
entwurf wird im Rahmen der Sitzung vorgestellt 
und erörtert. Da gemäß § 35 Abs. 6 BauGB im 
Rahmen des Aufstellungsverfahrens der Außen-
bereichssatzungen das (vereinfachte) Verfahren 
zur Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung 
nach § 13 Abs. 2 Satz 1 Nr. 2 und 3 sowie Satz 
2 BauGB entsprechend anzuwenden ist, bedarf 

die vorliegende Planung zunächst der Billigung 
des Bauausschusses. Anschließend ist das erfor-
derliche Beteiligungsverfahren durchzuführen. 
Nach Sichtung des Planentwurfs fasst der Bau-
ausschuss folgenden
Beschluss: Der Bauausschuss billigt den Ent-
wurf zur Aufstellung der Außenbereichssatzung 
„Berg“ samt den textlichen Festsetzungen und 
der zugehörigen Begründung in der vorliegen-
den Fassung vom 03.08.2022. Die Verwaltung 
wird mit der Durchführung des Verfahrens ge-
mäß § 35 Abs. 6 i.V.m § 13 Abs. 2 Satz 1 Nr. 2 
und 3 BauGB beauftragt.

Antrag auf Erlass einer Außenbereichssat-
zung für den Bereich "Im Kapellenfeld"; 
Vorberatung und ggf. Aufstellungsbeschluss
Die Antragsteller begehren den Erlass einer 
Außenbereichssatzung für den Bereich „Im 
Kapellenfeld“ in Schaftlach. Dadurch sollen 
insbesondere die Voraussetzungen für eine Er-
weiterung des bestehenden Wohngebäudes auf 
dem Grundstück FlNr. 354/7, Gem. Schaftlach, 
geschaffen werden. Es ist geplant, das jetzige 
Gebäude für eine Familie mit mehreren Generati-
onen nutzbar zu machen. Die betreffende Fläche 
befindet sich bisher im sog. Außenbereich (§ 35 
BauGB). Die begehrte Erweiterung des Wohn-
gebäudes wäre daher mit erheblichen baupla-
nungsrechtlichen Restriktionen verbunden. Da 
im Umgriff um das o.g. Grundstück bereits meh-
rere Wohngebäude vorhanden sind und ehedem 
sogar die Errichtung einer kompletten Wohnsied-
lung im betreffenden Bereich angedacht war, er-
scheint der Erlass einer Außenbereichssatzung 
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als bauplanungsrechtlich geeignetes Mittel, um 
eine Grundlage für den künftigen Umgang mit 
Bauvorhaben im betreffenden Bereich zu schaf-
fen. Vor diesem Hintergrund wird im Rahmen der 
Sitzung grundsätzlich erörtert, ob für den be-
treffenden Bereich eine Außenbereichssatzung 
erlassen werden soll. Vorab hat daher auch eine 
Ortsbesichtigung stattgefunden. Nachdem in der 
Sitzung eine Frage bezüglich des betreffenden 
Gebietes geklärt wurde, fasst der Ausschuss den 
folgenden
Beschluss: Für den im beigefügten Lageplan aus-
gewiesenen Bereich „Im Kapellenfeld/Schaft-
lach“ soll eine Außenbereichssatzung gem. § 35 
Abs. 6 BauGB erlassen werden. Die Verwaltung 

wird mit der Einleitung eines diesbezüglichen 
Verfahrens beauftragt.

Verena Maier

Sitzungstermine November 2022
Dienstag, 08.11.2022 19.00 Uhr Gemeinderatssitzung, Großer Sitzungssaal
Dienstag, 15.11.2022 18.00 Uhr Bauausschuss-Sitzung, Großer Sitzungssaal

Aktuelle Meldestatistik

Einwohnerzahl insgesamt: 6.035
Davon Hauptwohnsitze: 5.941
Davon Nebenwohnsitze:      94
Zuzüge:  35
Wegzüge:      46
Geburten:       2
Sterbefälle:       4

 
       Für die   

Schule in Waakirchen 
sucht die Gemeinde Waakirchen 
zum 07.01.2023 eine zuverlässige, motivierte 
 
 

 

        Reinigungskraft (m/w/d) 
 

            in Teilzeit mit 17,5 Std./Woche 
 

Die Vergütung erfolgt mit allen üblichen Sozialleistungen nach dem TVöD, die Stelle ist 
unbefristet. Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung, die 
Sie bitte mit den üblichen Unterlagen bis zum 14.11.2022 an die Gemeinde Waakirchen, 
Personalamt, Tegernseer Str. 7, 83666 Waakirchen oder per E-Mail an s.link@gemeinde-
waakirchen.de richten. 
Für weitere Auskünfte steht Ihnen auch unser Geschäftsleiter Herr Markus Liebl, Tel. 
08021-902823 oder m.liebl@gemeinde-waakirchen.de zur Verfügung. 
 

Hinweis: Wir versenden keine Eingangsbestätigung für eingegangene Bewerbungen. Die Einhaltung der 
gesetzlichen Bestimmungen hinsichtlich des Datenschutzes wird garantiert. Kosten, die im Zusammenhang mit 
der Bewerbung entstehen (u.a. Reisekosten) werden nicht erstattet.  
Unseren Informationspflichten zum Datenschutz (DSGVO) im Bewerberverfahren kommen wir mit dem auf 
unserer Homepage www.waakirchen.de unter Rathaus / Impressum / Datenschutzerklärung bereitgestellten 
Informationsblatt nach. 
 

 
  
Die Gemeinde Waakirchen  
mit ca. 5.900 Einwohnern im Landkreis Miesbach 
bietet zum 01.09.2023 einen 
 

Ausbildungsplatz zur/zum  
Verwaltungsfachangestellten (m/w/d) 

 

in der Kommunalverwaltung an. 
 

Wir bieten: 
• eine verantwortungsvolle und interessante Ausbildung 
• ein vielseitiges Aufgabenfeld in den unterschiedlichsten Bereichen 
• eine angemessene Ausbildungsvergütung 
• alle üblichen Sozialleistungen des öffentlichen Dienstes 
• flexible Arbeitszeiten 
• weitere Entwicklungsmöglichkeiten 
 

Wir erwarten: 
• Freude im Umgang mit moderner Büro- und Kommunikationstechnik 
• Verständnis für Gesetze und Vorschriften 
• Geschick und Freundlichkeit beim Umgang mit den Bürgerinnen  

und Bürgern 
• Einsatz- und Lernbereitschaft sowie 
• Bereitwilligkeit zur Teamarbeit 
 

Sind Sie interessiert in unserer Verwaltung engagiert mitzuarbeiten? Dann 
freuen wir uns auf Ihre Bewerbung, die Sie bitte mit den üblichen Unterlagen 
sowie den letzten beiden Schulzeugnissen bis zum 30.11.2022 an die 
Gemeinde Waakirchen, Personalamt, Tegernseer Str. 7, 83666 Waakirchen 
oder per E-Mail an s.link@gemeinde-waakirchen.de senden. Telefonische 
Auskünfte erteilt Herr Marcher unter 08021 / 90 28 21 
 
Hinweis: Wir versenden keine Eingangsbestätigung für eingegangene Bewerbungen. Die 
Einhaltung der gesetzlichen Bestimmungen hinsichtlich des Datenschutzes wird garantiert. 
Kosten, die im Zusammenhang mit der Bewerbung entstehen (u.a. Reisekosten) werden nicht 
erstattet.  
Unseren Informationspflichten zum Datenschutz (DSGVO) im Bewerberverfahren kommen wir 
mit dem auf unserer Homepage www.waakirchen.de unter Rathaus / Impressum / 
Datenschutzerklärung bereitgestellten Informationsblatt nach. 
. 
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E I N L A D U N G 
zum Volkstrauertag 2022 

 
 

Die Gemeinde Waakirchen 
 
 
 

lädt alle Vereine samt Fahnenabordnungen sowie die 
gesamte Bevölkerung recht herzlich zur Teilnahme an 
den Feierlichkeiten zum Volkstrauertag am Sonntag, 
den 13. November 2022 ein. 
 
Für Schaftlach ist folgender Ablauf vorgesehen: 
 

8.15 Uhr Aufstellung am Josef-Aichler-Platz mit 
anschließendem Marsch zum Ehrenmal 
der Gefallenen und Vermissten auf dem 
Friedhof 
 

Dort Gedenkfeier mit Kranzniederlegung 
durch den 1. Bürgermeister Norbert Kerkel 
 

9.00 Uhr Gedenkgottesdienst in der Pfarrkirche 
Heilig Kreuz für die Opfer der beiden 
Weltkriege 

 
 

Für Waakirchen ist folgender Ablauf vorgesehen: 
 

10.00 Uhr Aufstellung der Vereine beim Gasthof 
„Christlwirt“ 

   Abmarsch zur Kirche 
 

10.15 Uhr Gedenkgottesdienst in der  
Pfarrkirche St. Martin 

 

Anschließend Kranzniederlegung durch 
den 1. Bürgermeister Norbert Kerkel mit 
Totengedenken am Ehrenmal 

 
 
 
 
 
 
 

Norbert Kerkel 
1. Bürgermeister 

Veranstaltungskalender November

Sonntag 06.11. 11:00 Uhr Weißwurstfrühschoppen Feuerwehrverein
    Marienstein Vereinsheim
Freitag 11.11. 19:30 Uhr Jahreshauptversammlung Veteranen- u. Reservistenver.
    Schaftlach, Feuerwehrhaus Schaftlach
Freitag 18.11. 18:00 Uhr Vereinsmeisterschaft SG Eichenlaub, Schützenheim
Samstag 19.11. 19:30 Uhr Jahreshauptversammlung SG Eichenlaub, Schützenstüberl
    Jugendkorbiniansfest, Fahrt nach Freising, Kolping 
Montag 21.11. 15:30 Uhr Adventsvorbereitung - Gestalten mit Naturmaterialien,
    Gartenbauverein Gartenkinder 
Donnerstag 24.11. 09:00 Uhr Adventskranzbinden Gartenbauverein, Pfarrsaal Schaftlach
Samstag 26.11. 15:00Uhr Adventsmarkt bei der Pfarrkirche St. Martin, Ortsvereine 
Sonntag 27.11. 19:00 Uhr Adventssingen, Leitung Angela Schütz, Hl. Kreuz Schaftlach,  
   Kirche Schaftlach

Weitere Termine siehe auch im Heft! 
Die Redaktion übernimmt keine Gewähr für die Vollständigkeit und Richtigkeit der Termine!

Planen Sie ein Fest, vielleicht auch mit Zelt oder einem Umzug? So denken Sie bitte daran, dies 
4 Wochen vorher bei der Gemeinde anzumelden! Nähere Infos erhalten Sie bei Frau Schlag-
haufer, Tel. 90 28 25 (Gewerbeamt) und Frau Heinzlmeier, Tel. 90 28 20 (Straßensperrung).

Der Vdk Ortsverband Schaftlach-Waakirchen informiert: 
 

am Sonnabend, den 05.11.2022 um 14:00 Uhr trifft sich der 
VdK Ortsverband zum gemütlichen Kaffeekranzerl beim 

„Neuwirt“ in Sachsenkam, Tölzer Str. 1, 83679 Sachsenkam.  
Auch Nichtmitglieder und Gönner sind herzlich willkommen.  

Ein Transfer für nicht mobile Teilnehmer zum „Neuwirt“ ist organisiert. Ansprechpartner ist 
der 2. Vorstand, Herr Wolfgang Fritz 08021 / 1816. 

 
 
 
 

Alpenrosenstr. 1 - 83666 Waakirchen
Tel. : 0 80 21 / 4 48 - Fax: 0 80 21 / 74 76

www.babl-bau.de - E-mail: info@babl-bau.de

Neubau • Umbau • Renovierung

 Horst Babl
Bauunternehmung GmbH & Co. KG

seit
über

55
Jahren
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Archiv Gemeinde Waakirchen  
 

Damals und Heute 

Hauserdörfl ca. 1939 und 2022 

 

 

 

 

 

 

 

 

Fotos einer Postkarte  
G. Wadenklee, München 19 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Pressemitteilung 13-22 vom 28.09.2022 
viva!-Magazin erscheint Ende November 
 
In der Ausgabe für 2023 sind wieder ein Abfuhrkalender zum Heraustrennen, die 
Wertstoffhöfe und Containerstellplätze im Landkreis Miesbach sowie zahlreiche 
Informationen und Termine zu den Themen aus der Abfallwirtschaft veröffentlicht. Ein 
Beitrag zur umfangreichen Rekultivierungsmaßnahme auf der Mülldeponie in 
Hausham rundet die Themenvielfalt des Heftes ab. 
Erscheinungstermin ist die letzte Woche im November. Das Magazin wird allen 
Haushalten im Landkreis Miesbach als POSTAKTUELL-Sendung zugestellt. Eine 
Verteilung an Postfächer ist leider nicht möglich, Postfachbesitzer erhalten das Heft 
aber in ihrem Rathaus. 
Durch die Veröffentlichung von 17 verschiedenen Ausgaben – eine Version je 
Gemeinde im Landkreis – kann es in Ausnahmenfällen dazu kommen, dass Haushalte 
versehentlich ein Exemplar für die Nachbargemeinde erhalten. Es gibt außerdem 
einzelne Anwesen in Außenbezirken, die abfuhrtechnisch bei einer Tonne der Tour 
der Nachbargemeinde zugeteilt sind und nur die für ihre eigene Gemeinde bestimmte 
Ausgabe erhalten. In beiden Fällen kann das gewünschte Heft beim VIVO KU 
angefordert oder im Rathaus abgeholt werden. 
Das viva!-Magazin leistet das ganze Jahr über gute Dienste, wenn es um 
Abfallentsorgung und Abfuhrtermine geht. Es wird klimaneutral produziert und verteilt, 
ist aus 100% Recyclingpapier und trägt den „Blauen Engel“. Das Umweltzeichen setzt 
unabhängig und glaubwürdig anspruchsvolle Maßstäbe für umweltfreundliche 
Produkte und Dienstleistungen. Der Blaue Engel ist die Orientierung bei nachhaltigen 
Produkten. 
 
Verteiler: Gemeinden 
VIVO Kommunalunternehmen für Abfall-Vermeidung, Information und Verwertung im Oberland 
Valleyer Straße 60 – 83627 Warngau, Tel. 08024 9038-0, Fax 08024 9038-40 
E-Mail: info@vivowarngau.de, Internet: www.vivowarngau.de 
 

Infos der Abfallwirtschaft 
VIVO Kommunalunternehmen unterstützt Aktion 
Biotonne Deutschland für mehr und sauberen 
Bioabfall  
 
In Haushalten mit Biotonnen landen 
deutschlandweit im Durchschnitt immer noch ein 
Drittel der Bioabfälle im Restmüll. In Summe sind 
das rund vier Millionen Tonnen wertvolle 
Biomasse, die jährlich verschwendet und nicht  
recycelt wird. 
Im Landkreis Miesbach finden sich nur rund 12 Prozent Bioabfall in den 
Restmülltonnen. Im Vergleich ist das zwar sehr wenig. Dennoch gehört auch diese 
Menge in die Biotonne. Besonders wichtig dabei ist es, auf eine saubere Trennung zu 
achten. Die anschließende Verarbeitung des Bioabfalls wird dadurch erleichtert. 
Außerdem trägt sie zu einer guten Kompostqualität bei. 
Damit die tägliche Abfalltrennung leicht ist und Spaß macht, ruft das 
Abfallwirtschaftsunternehmen jetzt auf, bei der „28-Tage-Biotonnen-Challenge“ 
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mitzumachen. Veranstalter ist die „Aktion Biotonne Deutschland“, die neben dem 
Landkreis Miesbach von mehr als 60 weiteren Kommunen, dem 
Bundesumweltministerium, Umweltbundesamt, NABU Naturschutzbund Deutschland 
und führenden Verbänden aus der Abfallwirtschaft und dem Einzelhandel unterstützt 
wird. 
 

Und so funktioniert’s mit der Teilnahme 
Wer Instagram nutzt, folgt unter #biotonnenchallenge dem Kanal des Veranstalters 
unter dem Stichwort Aktion Biotonne Deutschland und bekommt ab 7. November 
täglich einen Post, der spielerisch dazu motiviert, Bioabfälle perfekt getrennt zu 
sammeln. Facebook-User folgen Aktion Biotonne Deutschland/Facebook. 
 

Zur Belohnung nehmen alle Challenge-Teilnehmer 
an der Verlosung des BIOTONi teil, einem 
Vorsortierbehälter für Bioabfälle. Es muss lediglich 
ein Screenshot einer der 
28 Posts per E-Mail an info@vivowarngau.de 
geschickt werden. Eine Auswahl der Posts gibt es 
auch unter www.vivowarngau.de 
 

 
Wird es übrigens bei der Challenge knifflig, etwa bei der Frage, was darf in die 
Biotonne rein und was nicht, unterstützt die Abfallberaterin des VIVO KU unter Tel 
08024 9038-86 die Teilnehmer.  

Fahrzeugweihe und Sääfest am 28. August 2022
Am 28. August 2022 feierte die Freiwillige Feuerwehr Piesenkam ihre 
feierliche Fahrzeugweihe. Nachdem das 2019 in Betrieb genommen neue Fahrzeug bisher nur einer 
„Nottaufe“ unter Ausschluss der Öffentlichkeit unterzogen wurde, sollte die Segnung des einzigen Ein-
satzfahrzeugs nun im würdigen Rahmen nachgeholt werden. Im Anschluss wurde das 6. Piesenkamer 
Seefest durchgeführt, zusammen ein rundum gelungener Festsonntag.
Dieses Jahr begann der letzte Sonntag im August ausnahmsweise mit einem Festgottesdienst in der 
Kirche St. Jakobus in Piesenkam. Ganz blau waren die Kirchenbänke besetzt, denn die benachbarten und 
befreundeten Feuerwehren waren mit ihren Abordnungen in Uniform und mit Standarten eingeladen, 
den wichtigen Tag für die Dorffeuerwehr zu be-
gleiten. Mit einem Festzug ging es dann zum 
Feuerwehrhaus zur feierlichen Weihe des neu-
en Feuerwehrfahrzeugs durch Dekan Thomas 
Neuberger. Das Fahrzeug ersetzte unser in die 
Jahre gekommenes Einsatzfahrzeug und wurde 
bereits im November 2019 übernommen. Für 
eine Fahrzeugweihe in öffentlichen Rahmen 
war zuerst das Wetter unpassend, dann der 
Stillstand durch die Pandemie, so blieb es bei 
einer „Nottaufe“ im kleinen Kreis.
Zu der öffentlichen Fahrzeugweihe waren also die umliegenden und kameradschaftlich verbundenen 
Feuerwehren mit einer Abordnung, die zuständigen Feuerwehrführungskräfte des Landkreises und die 
Mitglieder des aktuellen Gemeinderats der Gemeinde Waakirchen versammelt. Als Schirmherr fungier-
te 1. Bürgermeister Norbert Kerkel, wurde jedoch entschuldigt vertreten durch 2. Bürgermeister Alfred 
Finger. Selbstverständlich waren auch die ausgeschiedenen Mitglieder des Gemeinderats von 2019 und 
Altbürgermeister Sepp Hartl eingeladen, die für die Beschaffung in der vorausgegangenen Wahlperiode 
verantwortlich waren. Der Geistliche Segen durch Dekan Thomas Neuberger und die Ansprachen von 2. 
Bürgermeister Finger und Kreisbrandrat Schüller bestärkten alle Feuerwehrler, weiterhin ihre Freizeit und 
Energie der Gefahrenabwehr im Ehrenamt für die Gemeinschaft einzusetzen.

Freiwillige Feuerwehr Piesenkam
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Herzliche Einladung!

von 17.11. - 26.11.2022
Samstag 19.11. bis 15.00 Uhr

Wir freuen uns mit Euch auf eine 
Einstimmung in den Advent!

Euer Team von

Mariensteiner Str. 1
83666 Waakirchen

AdventstAge
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Kommandant Matthias Strein berichtete vom langen Weg der Beschaffung der Genehmigung, der Pla-
nung mit den Fachplanern und dem Fahrzeughersteller und der grammgenauen Planung der Fahrzeug-
bestückung. Matthias und dem damaligen 2. Kommandanten Sepp Gast gilt dafür unser Lob und
Anerkennung. Dem damaligen Gemeinderat und Altbürgermeister Sepp Hartl war die Bürde der Finan-
zierung auferlegt, ihnen wurde vom Kommandanten Matthias Strein und Vorstand Rainer Gast herzli-
cher Dank ausgesprochen. Selbstverständlich gilt der Dank auch dem aktuellen Gemeinderat und den 
Bürgermeistern, welche mit der Unterstützung der örtlichen Feuerwehr dem Wohle der Bevölkerung 
dienen.

Gefeiert werden konnte dann eine besonders großzügige Spende des Feuerwehrvereins Marienstein e.V. 
übergeben durch den Vorstand Karl Giglberger. DANKE Maristoa! 

Der Dank an die Dorfgemeinschaft für die tatkräftige Unterstützung der Aktiven im Alltag und Familie 
wurde durch die Organisation des Seefests auf dem Festgelände am Piesenkamer Dorfweiher und den 
Gebäuden der Piesenkamer Feuerwehr erbracht: Es war also durch die Bewirtung der Gäste und der 
Dorfgemeinschaft ein fließender Übergang zum 6. Piesenkamer Seefest geboten. 

Traditionell ist für Unterhaltung der jüngsten Gäste durch eine Hüpfburg, Wasserspiele an der Feuer-
wehrspritze und Rundfahrten mit dem Einsatzfahrzeug gesorgt. Auch die Drehleiter der Tegernseer war 
geplant, um Piesenkam aus luftiger Höhe genießen zu können. Leider war das Wetter durchwachsen und 
die Temperaturen recht frisch, so dass das Programm etwas reduzierter ausfiel. Es wurden als nur am 
Boden Grillfleisch, Steckerlfisch und Biere, sowie alkoholfreie Getränke angeboten. 

Am Nachmittag war mit Unterbrechung durch einige Regengüsse Kaffee und Kuchen aus Piesenkamer 
Handarbeit angeboten, zwischendurch mussten Spirituosen den nasskalten Tag verbessern. 

Am wichtigsten ist beim Piesenkamer Seefest stets das Zusammenkommen der Piesenkamer Frauen 
und Männer, Kinder und Jugendlicher untereinander, sowie mit der nachbarlich und freundschaftlich 
verbundenen Bevölkerung umliegender Ortschaften. So war manch guter Ratsch, neue Bekanntschaften 
und der Austausch guter Ideen für den dörflichen Zusammenhalt der Ausgleich für das eher bescheidene 
Wetter.

Zuletzt der Dank an alle treuen Mithelfer, Sponsoren und Lieferanten, ohne die die
Veranstaltung nicht möglich gewesen wäre!

i.A. Bernhard Mayer, Schriftführer

Kommandant Matthias Strein berichtete vom langen Weg der Beschaffung der Genehmigung, 
der Planung mit den Fachplanern und dem Fahrzeughersteller und der grammgenauen Planung 
der Fahrzeugbestückung.  
Matthias und dem damaligen 2.Kommandanten Sepp Gast gilt dafür unser Lob und 
Anerkennung. 
Dem damaligen Gemeinderat und Altbürgermeister Sepp Hartl war die Bürde der Finanzierung 
auferlegt, ihnen wurde vom Kommandanten Matthias Strein und Vorstand Rainer Gast 
herzlicher Dank ausgesprochen. Selbstverständlich gilt der Dank auch dem aktuellen 
Gemeinderat und den Bürgermeistern, welche mit der Unterstützung der örtlichen Feuerwehr 
dem Wohle der Bevölkerung dienen. 
 

Gefeiert werden konnte dann eine besonders großzügige Spende des Feuerwehrvereins 
Marienstein e.V. übergeben durch den Vorstand Karl Giglberger. DANKE Maristoa! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Der Dank an die Dorfgemeinschaft für die tatkräftige Unterstützung der Aktiven im Alltag und 
Familie wurde durch die Organisation des Seefests auf dem Festgelände am Piesenkamer 
Dorfweiher und den Gebäuden der Piesenkamer Feuerwehr erbracht: 
Es war also durch die Bewirtung der Gäste und der Dorfgemeinschaft ein fließender Übergang 
zum 6. Piesenkamer Seefest geboten. 
 

Traditionell ist für Unterhaltung der jüngsten Gäste durch eine Hüpfburg, Wasserspiele an der 
Feuerwehrspritze und Rundfahrten mit dem Einsatzfahrzeug gesorgt. Auch die Drehleiter der 
Tegernseer war geplant, um Piesenkam aus luftiger Höhe genießen zu können. Leider war das 
Wetter durchwachsen und die Temperaturen recht frisch, so dass das Programm etwas 
reduzierter ausfiel. Es wurden als nur am Boden Grillfleisch, Steckerlfisch und Biere, sowie 
alkoholfreie Getränke angeboten. 
 

Am Nachmittag war mit Unterbrechung durch einige Regengüsse Kaffee und Kuchen aus 
Piesenkamer Handarbeit angeboten, zwischendurch mussten Spirituosen den nasskalten Tag 
verbessern. 
 

Am wichtigsten ist beim Piesenkamer Seefest stets das Zusammenkommen der Piesenkamer 
Frauen und Männer, Kinder und Jugendlicher untereinander, sowie mit der nachbarlich und 
freundschaftlich verbundenen Bevölkerung umliegender Ortschaften. So war manch guter 
Ratsch, neue Bekanntschaften und der Austausch guter Ideen für den dörflichen Zusammenhalt 
der Ausgleich für das eher bescheidene Wetter. 

 

Zuletzt der Dank an alle treuen Mithelfer, Sponsoren und Lieferanten, ohne die die 
Veranstaltung nicht möglich gewesen wäre!  

 
i.A. Bernhard Mayer, Schriftführer 
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Bestandene Leistungsprüfung
Am 22. September bestanden 7 unserer Kameraden die 
Leistungsabnahme. Folgende Stufen wurden von den 
Teilnehmern erreicht:

1. Wolfgang Kaminski Stufe 4
2. Florian Meier Stufe 2
3. Maxi Hagleitner Stufe 3
4. Andreas Hagleitner Stufe 3
5. Maxi Aimer Stufe 3
6. Bernhard Stanke Stufe 3
7. Stefan Britz jun. Stufe 2

Besonders bedanken dürfen wir uns bei den beiden unterstützenden Kameraden Florian Merkl und Ste-
fan Pichler, die ebenso erfolgreich an dem Leistungsabzeichen teilgenommen und die Gruppe aufgefüllt 
haben. Ebenso danken wir unserem Ausbilder und 1sten Vorstand Martin Rinner. Allen Kameraden ein 
herzliches Vergelt`s Gott für Euren Einsatz und Eure Zeit. Gratulation zur bestandenen Prüfung! 

Schriftführer Georg Rausch

Aktivitäten bei der Feuerwehr Waakirchen

Aktivitäten bei der Feuerwehr Waakirchen 
Bestandene Leistungsprüfung 
Am 22. September bestanden 7 unserer Kameraden die  
Leistungsabnahme. Folgende Stufen wurden von den  
Teilnehmern erreicht: 

1. Wolfgang Kaminski Stufe 4 
2. Florian Meier Stufe 2 
3. Maxi Hagleitner Stufe 3 
4. Andreas Hagleitner Stufe 3 
5. Maxi Aimer Stufe 3 
6. Bernhard Stanke Stufe 3 
7. Stefan Britz jun. Stufe 2 

Besonders bedanken dürfen wir uns bei den beiden unterstützenden Kameraden 
Florian Merkl und Stefan Pichler, die ebenso erfolgreich an dem Leistungsabzeichen 
teilgenommen und die Gruppe aufgefüllt haben. Ebenso danken wir unserem 
Ausbilder und 1sten Vorstand Martin Rinner. Allen Kameraden ein herzliches 
Vergelt`s Gott für Euren Einsatz und Eure Zeit. Gratulation zur bestandenen Prüfung!  

 
Schriftführer Georg Rausch 

	

	

Apfelsaft aus Waakirchen! Was gibt es Besseres? Der Gartenbauverein 
hat die Äpfel beim Anwesen Bäckervoitl geerntet und für uns zur Apfel-
saftpresse nach Gotzing gefahren. Herzlichen Dank an Simone Kerkel 
und Barbara Rinner! Sie brachten uns die Köstlichkeit in den Kindergar-
ten. Vergelts Gott! Vitamine können die Kinder in der Herbstzeit sehr 
gut gebrauchen.

Wahl des Elternbeirats im Kita-Jahr 2022-2023

Die Eltern der Kindertageseinrichtung St. Martin haben den Elternbeirat für das Jahr 2022-2023 ge-
wählt. Im Elternbeirat sind vertreten: Jenny Debny, Kristin Hänsch, Franziska Hollinger, Christina Hop-
pe (Vorsitzende), Maria Jaumann (Kassier), Brigitte Mannert, Alina Renner (Vorsitzende) und Carolin 
Schweiger (Schriftführer). Wir freuen uns auf eine gute und vertrauensvolle Zusammenarbeit. 

Apfelsaft-Spende vom Gartenbauverein

 
 
Apfelsaft-Spende vom Gartenbauverein 
 
Apfelsaft aus Waakirchen! Was gibt es Besseres? Der 
Gartenbauverein hat die Äpfel beim Anwesen Bäckervoitl geerntet 
und für uns zur Apfelsaftpresse nach Gotzing gefahren. 
Herzlichen Dank an Simone Kerkel und Barbara Rinner! Sie 
brachten uns die Köstlichkeit in den Kindergarten. Vergelts Gott! 
Vitamine können die Kinder in der Herbstzeit sehr gut 
gebrauchen. 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
Wahl des Elternbeirats im Kita-Jahr 2022-2023 
 
Die Eltern der Kindertageseinrichtung St. Martin haben den Elternbeirat für das Jahr 2022-
2023 gewählt. Im Elternbeirat sind vertreten: Jenny Debny, Kristin Hänsch, Franziska 
Hollinger, Christina Hoppe (Vorsitzende), Maria Jaumann (Kassier), Brigitte Mannert, Alina 
Renner (Vorsitzende) und Carolin Schweiger (Schriftführer). Wir freuen uns auf eine gute 
und vertrauensvolle Zusammenarbeit.  
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Neues aus dem Haus für Kinder Schaftlach 
Hei hei hussassa, der Herbst ist da.  

Doch nicht nur der Herbst, auch unsere Projekte sind wieder da. 
Nach zwei Jahren Projekt-Verbot wegen (Ihr wisst schon), dürfen 
wir nun auch endlich wieder ein bisschen Schwung in die Bude 
bringen.  

Gemeinsam im Team und nach Interessen der Kinder finden in 
diesem Herbst Projekte, wie „Fußballturnier“, „Nähkurs“, 
„leuchtende Gipsschalen“, „kleine Forscher“ und „Shuffle-Dance“ 
statt. Die Kinder dürfen neben dem ganzen „Schulstress“ und „Hausaufgaben-Schmarrn“ (wie die 
Kinder es formulieren), auch mal wieder in andere Lernwelten reinschnuppern.  

Die erste selbst genähte Geldbörse in der Hosentasche zu tragen oder auch ein leuchtendes 
Kunstwerk, wie die Gipsschale den Eltern zu schenken ist bestimmt eine gelungene Ablenkung für 
die Kinder. Für unsere kleinen und großen „Technikfreaks“ oder auch für unsere „Wieso, Weshalb, 
Warum-Kinder“ bieten wir das Projekt „kleine Forscher“ an. Hier lehnen wir uns an die Idee der 
gemeinnützigen Stiftung „Haus der kleinen Forscher“, die das Ziel vertritt, Kinder mit den Themen 
Mathematik, Informatik, Naturwissenschaften und Technik fit für die Zukunft zu machen. In unserer 
heutigen Zeit ist uns vor allem auch das Thema Nachhaltigkeit wichtig, das wir mit diesem Projekt 
auch näherbringen möchten. Was erzeugt alles Strom? Wie können wir Strom reduzieren und vor 
allen Dingen: Wie können wir eine Limonade eiskalt genießen, ohne sie in den Gefrierschrank 
stellen zu müssen? Das und viele andere Themen werden wir bei diesem Projekt näher betrachten.  

Was fehlt nun noch in unserer Projektauswahl – 
klar, der Sport. Eine Fußballmannschaft, die 
sich gegen andere Horte aus der Umgebung 
stellen wird, ist eine Gelegenheit um die 
allgemeine Fitness für Herbst und Winter zu 
stärken. Eine andere, ist unser Projekt „Shuffle-
Dance. Hier geht es, neben den wirklich coolen 
Tanzschritten, eben auch um Ausdauertraining, 
Konzentration und Koordination. Mädels und 
Jungs lernen hier eine schnelle Hacke-Zeh-
Tanz-Technik, die wir zu hippen Beats und 
Songs einüben. Das Immunsystem zu stärken 
und die Kinder zu noch mehr Bewegung zu 
animieren steht neben dem Spaß ganz vorne dran. 

Also wir sind fit und gestärkt, schlau und kreativ – WIR SIND GERÜSTET - der Herbst kann in 
vollen Zügen kommen. 

 

Wir produzieren in 

unserer Druckerei Drucksachen  

aller Art für Sie!

Ihre Anzeige mit Weihnachtsgrüßen 
in der Dezemberausgabe?

Infos gerne unter Tel. 08024-9989-0
oder per Mail: mail@landzeit.info

THAMM Landzeit - Werbeagentur und Verlag

Pfarrverband 
Waakirchen-Schaftlach

November 2022

Kath. Pfarramt St. Martin   Pfarrer: Stephan Fischbacher
Lindenschmitweg 1     Pastoralreferent: Christoph Mädler  
83666 Waakirchen    Pfarrsekretärin: Margit Bergmeir
Tel. 08021/246, Fax 08021/9852   
e-mail: St-Martin.Waakirchen@ebmuc.de   Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Homepage: www.pv-waakirchen-schaftlach.de Di / Mi  von  9.00 - 12.00 Uhr
 

Gottesdienste und Veranstaltungen St. Martin 
in Waakirchen und Marienstein

Dienstag 01.11. 10.15 Uhr Pfarrgottesdienst zu Allerheiligen 
   13.30 Uhr Ökum. Andacht mit Gräbersegnung im Kirchenfriedhof 
   14.10 Uhr Ökum. Andacht mit Gräbersegnung im Gemeindefriedhof

Mittwoch 02.11. 19.00 Uhr Gottesdienst zu Allerseelen, musikalische gestaltet von  
    Coro Corona - für die im letzten Jahr Verstorbenen der  
    Pfarrgemeinde werden Kerzen angezündet 
    Kollekte für die Priesterausbildung in Osteuropa - RENOVABIS

Donnerstag 03.11. 16.00 Uhr Rosenkranz

Freitag 04.11. 08.00 Uhr Gottesdienst

Samstag 05.11. 19.00 Uhr Marienstein: Vorabendgottesdienst

Sonntag 06.11. 10.15 Uhr Pfarrgottesdienst - Patrozinium St. Martin - Jahrtag der  
    Ortsvereine, Kollekte für den St. Korbiniansverein

Mittwoch 09.11. 19.00 Uhr Gottesdienst

Donnerstag 10.11. 16.00 Uhr Rosenkranz

Freitag 11.11. 08.00 Uhr Gottesdienst 
   17.00 Uhr Gottesdienst, anschließend Martinsumzug von der Kirche zum  
    Dorfweiher

Samstag 12.11. 19.00 Uhr Marienstein: Vorabendgottesdienst

Sonntag 13.11. 10.15 Uhr Pfarrgottesdienst zum Volkstrauertag

Mittwoch 16.11. 19.00 Uhr Gottesdienst

Donnerstag 17.11. 14.00 Uhr Seniorennachmittag im Pfarrheim 
   16.00 Uhr Rosenkranz

Freitag 18.11. 08.00 Uhr Gottesdienst

Samstag 19.11. 14.00 Uhr Taufe: Fabian Xaver Tutsch 
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  19.00 Uhr Marienstein: Vorabendgottesdienst

Sonntag 20.11. 10.15 Uhr Pfarrgottesdienst - Jugendgottesdienst, musikalisch gestaltet
    von JuMix, Allgemeiner DIASPORA-Sonntag 

Mittwoch 23.11. 19.00 Uhr Gottesdienst

Donnerstag 24.11. 16.00 Uhr Rosenkranz

Freitag 25.11. 08.00 Uhr Gottesdienst

Samstag 26.11. 19.00 Uhr Marienstein: Vorabendgottesdienst

Sonntag 27.11. 09.00 Uhr Pfarrgottesdienst
    Kollekte für die Kath. Jugendfürsorge (Jugendopfersonntag)
   10.00 Uhr Kleinkinderkirche

Mittwoch 30.11. 19.00 Uhr Engelamt bei Kerzenschein 

Kath. Pfarramt Hl. Kreuz    Pfarrer: Stephan Fischbacher
Pfarrweg 4    Pastoralreferent: Christoph Mädler  
83666 Schaftlach    Pfarrsekretärin: Renate Eibach
Tel. 08021/304, Fax 08021/9512   
e-mail: Hl-Kreuz.Schaftlach@ebmuc.de  Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Homepage: www.pv-waakirchen-schaftlach.de  Di + Mi  von  9.00 – 12.00 Uhr

Gottesdienste und Veranstaltungen in Hl. Kreuz Schaftlach

Dienstag 01.11. 09.00 Uhr Pfarrgottesdienst zu Allerheiligen
   14.30 Uhr Andacht und Gräbersegnung am Friedhof mit Gedenken der 
    Verstorbenen des letzten Jahres, musikalische Gestaltung
    durch Bläser
Donnerstag 03.11. 19.00 Uhr Gottesdienst zu Allerseelen – musikalisch untermalt - für die
    im letzten Jahr Verstorbenen der Pfarrgemeinde werden
    Kerzen angezündet
Sonntag 06.11. 09.00 Uhr Pfarrgottesdienst, Kollekte für den St. Korbiniansverein
Dienstag 08.11. 19.00 Uhr Vesper
   19.45 Uhr PGR-Sitzung
Donnerstag 10.11. 09.30 Uhr Martinsumzug vom Kindergarten und anschl. 
    Wortgottesdienst
  19.00 Uhr Gottesdienst
Sonntag 13.11. 08.15 Uhr Volkstrauertag - Aufstellung am Kirchplatz, anschließend 
    Totengedenken am Friedhof
 . 09.00 Uhr Pfarrgottesdienst zum Volkstrauertag
Dienstag 15.11. 19.00 Uhr Vesper
Donnerstag 17.11. 19.00 Uhr Gottesdienst
Samstag 19.11. 14.00 Uhr Adventfeier für Senioren im Pfarrsaal
Sonntag 20.11. 09.00 Uhr Pfarrgottesdienst
    Allg. DIASPORA-Sonntag (mit Bonifatiuswerk der Kinder)

Dienstag 22.11. 19.00 Uhr Vesper
Donnerstag 24.11. 09.00 Uhr  Pfarrsaal: Adventskranzbinden mit dem Gartenbauverein
    bis ca. 17.00 Uhr 
  19.00 Uhr Gottesdienst
    anschließend: Aussetzung des Allerheiligsten und Anbetung
Sonntag 27.11. 10.15 Uhr Pfarrgottesdienst
    Kollekte für die Kath. Jugendfürsorge (Jugendopfersonntag)
  19.00 Uhr Adventsingen mit der Rottwies Musi, den Jägerwinkler 
    Bläsern, Sofi a Zelko (Harfe), dem Kinderchor 2 und unserem
    Kirchenchor unter der Leitung von Angela Schütz
    Kollekte für die Kath. Jugendfürsorge (Jugendopfersonntag)
Dienstag 29.11. 19.00 Uhr Vesper

Messstipendien für den nächsten Kirchenzettel nehmen die Pfarrbüros entgegen
bis Mittwoch, 16. November 2022.

Evangelisch-Lutherische
Kirchengemeinde Bad Wiessee

November 2022

Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde  Tel.: 08022/99030
83707 Bad Wiessee - Kirchenweg 4  Fax: 08022/857758
Pfarrerin Sabine Arzberger Tel.: 08022/857753
E-Mail: pfarramt.badwiessee@elkb.de  www.badwiessee-evangelisch.de

Öffnungszeiten Pfarrbüro: Di 9-13 Uhr 

Gottesdienste in der Friedenskirche, Bad Wiessee Kirchenweg 4

Sonntag 06.11. 09.30 Uhr Gottesdienst; Pfr. E. Arzberger

Dienstag 08.11. 19.00 Uhr Stunde der Lichter – ökumenische Taizé-Andacht; Taizé-Team

Sonntag 13.11. 09.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst in der kath. Kirche Maria Himmelfahrt;
    Pfr. i.R. K. Hofherr und Pfrin. S. Arzberger
    (kein Gottesdienst in der Friedenskirche)

Mittwoch 16.11. 19.00 Uhr Gottesdienst am Buß- und Bettag; „Himmlische Klänge“ mit Orgel
    und Klangschalen; Pfrin. S. Arzberger, Dr. W. Kullmann

Sonntag 20.11. 09.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl am Ewigkeitssonntag mit Gedenken
    an die Verstorbenen des zurückliegenden Kirchenjahres; Viola: S.
   Farkas, Orgel: A. Ottowitz; Pfrin. S. Arzberger

Sonntag 27.11. 10.00 Uhr „Evangelisch am Tegernsee“ Gottesdienst in der Auferstehungs-
    kirche in Rottach-Egern, Pfrin. S. Arzberger und Pfr. Dr. M. Weber
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Evang. Kur- und Urlauberseelsorge am Tegernsee

Pfarrerin Ute Kopp – von Freymann
ute.kopp-von-freymann@t-online.de
Tel. 08022/7056885

Evangelisch-Lutherische 
Kirchengemeinde 
Gmund - Schaftlach

November 2022

Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Tel.: 08022/76700
83703 Gmund a. Tegernsee Kirchenweg 15 Fax: 08022/769520
E-Mail: pfarramt.gmund@elkb.de www.gmund-evangelisch.de

Gottesdienste Erlöserkirche, Kirchenweg 15, Gmund a.Teg.
Gottesdienste Heilig-Geist-Kirche, Blombergweg 5, Schaftlach

   Gmund   Schaftlach

06.11.2022 10.30 Uhr Gottesdienst 
   Kopp-v.Freymann

13.11.2022 08.30 Uhr Ökumenischer 
Volkstrauertag  Gottesdienst in St. Ägidius 
   Kopp-v.Freymann 

16.11.2022 19.00 Uhr Abendgottesdienst
Buß- und Bettag Kopp-v.Freymann 

20.11.2022 10.30 Uhr Gottesdienst
Ewigkeitssonntag  Kopp-v.Freymann
  Harfe Helena Glockner  

27.11.2022 10.30 Uhr Gottesdienst 9.00 Uhr Gottesdienst
1. Advent  Kopp-v.Freymann Kopp-v.Freymann

Ökumenischer Frauentreff

Die Treffen fi nden monatlich statt, jeweils von 
19.30 Uhr bis 21.00 Uhr,  im evangelischen Gemeindehaus 
in Gmund. Der nächste Termin ist der 03. November 2022.

Gottesdienste im Angerkircherl in Hauserdörfl , Am Anger 7

Sonntag 20.11. 11.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl am Ewigkeitssonntag mit Gedenken
    an die Verstorbenen des zurückliegenden Kirchenjahres; 
    Pfrin. S. Arzberger

Evang. Gemeindehaus Bad Wiessee, Kirchenweg 4

Donnerstag 10.11. 19.30 Uhr  Kirchenchorprobe; Chorleitung A. Ottowitz, bis 21.00 Uhr

Donnerstag 17.11. 15.00 Uhr Seniorenkreis: Beginn mit Kaffee und Kuchen; Vortrag von Gräfi n 
    Drechsel über Hospizarbeit, Vorsorge und Vollmachten, 
    Seniorenkreis-Team, Pfrin. S. Arzberger

Ökumene

Dienstag 01.11. 13.30 Uhr Ökumenischer Gräberumgang; Gemeindeassistentin P. Klein-
    schwärzer und Pfrin. S. Arzberger; Kirchenfriedhof Waakirchen

Dienstag 01.11 14.10 Uhr Ökumenischer Gräberumgang; Gemeindeassistentin P. Klein-
    schwärzer und Pfrin. S. Arzberger; Gemeindefriedhof Waakirchen

Samstag 26.11. 17:45 Uhr Ökumenischer Familiengottesdienst zum 1. Advent; Ökumenisches 
    Kinder- und Familiengottesdienstteam; Kath. Kirche St. Anton, 
    St. Antonius-Str. 12 

Bestattungen Riedl
Inh. Anton Riedl, geprüfter Bestatter 

Erd-, Feuer- und Seebestattungen
& Bestattungsvorsorge

Erledigungen sämtlicher Formalitäten,
Zeitungsanzeigen, Sterbebilder und Trauerdruck

In den schweren Stunden des Abschieds sind wir immer für Sie da.

83734 Hausham · Agatharied 12                  Tel. 0 80 26 / 9 33 03
83684 Tegernsee · Seestraße 15                    Tel. 0 80 22 / 9 30 16

Unser Gemeindebote 11/201127

Vortragsreihe:Gesellschaft im Dialog
Das Evangelische Bildungswerk Bad Tölz bietet in Zusammenarbeit mit der Volks-
hochschule Gmund - Dürnbach eine Vortrags - und Diskussionsreihe an zu interessanten
gesellschaftspolitischen Themen.
Die Veranstaltungen beginnen jeweils um 19.30 Uhr in der VHS Gmund-Dürnbach,
Münchner Str.139.
Mittwoch,9.November 2011
Klimawandel fordert Umdenken:Der Landkreis Miesbach soll energieautark
werden.Aber wie kann der Energieverbrauch reduziert werden?
Referent:Prof.Dr.Ing.Andreas Holm;Bürgerstiftung Energiewende Oberland,
Hochschuldozent für Bauphysik
Eintritt für jede Veranstaltung:5 Euro,ermäßigt 4 Euro.
Wir bitten um Anmeldung bei der VHS unter Tel.:08022/7254

Termine Präparanden / Konfirmanden
Präparandenunterricht:Dienstag,15.November 2011
Konfirmandenunterricht:Dienstag,22.November 2011
Jeweils von 18.00 bis 20.00 Uhr im Gemeindehaus in Gmund 

Kirchenchor
Der Kirchenchor probt mittwochs von 17.30 bis 19.00 Uhr im evangelischen
Gemeindehaus in Gmund.
"Energiewende - und wie weiter?"
Vortrag zum Beschluss der Bundesregierung und dessen Herausforderungen
für Kirche und Gesellschaft.
29.November 2011,19.30 Uhr in der evangelischen Kirchengemeinde Miesbach,
Rathausstr.8
Referent:Kirchenrat Dr.Wolfgang Schürger,Beauftragter für Umwelt und
Klimaverantwortung der Evangelisch- Lutherischen Kirche in Bayern

Evangelisches Bildungswerk Bad Tölz e.V.
V.i.S.d.P.Pfrin.Simona Hanselmann-Rudolph
Schützenweg 10   83646 Bad Tölz
Tel.:08041/76127349

Bestattungen unf Überführungen

Korbinian Riedl
Inh. Anton Riedl   Geprüfter Bestatter
Seestraße 15  -  83684 Tegernsee

Erd-, Feuer- und Seebestattungen, 
Bestattungsvorsorge

Wir erledigen für Sie alle Formalitäten,
Zeitungsanzeigen, Sterbebilder und Trauerdrucksachen

Telefon: 08022/93016
Tag und Nacht dienstbereit
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Am 24.09.22 luden unsere ukrainischen Mitbürger den Helferkreis, die Gastfamilien und alle weiteren 
Unterstützer der Gemeinde zu einem gemeinsamen Abendessen in das Waakirchner Pfarrheim ein. Re-
gina Nimenskaya bedankte sich im Namen der anwesenden Landsleute für die gute Aufnahme im Ort, 
sowie für jegliche Hilfe und Unterstützung, die sie seit nunmehr 6 Monaten erfahren durften. 
Für den gemeinsamen Abend kochte jede ukrainische Familie als Dankeschön ein Lieblingsgericht aus 
der Heimat und so war die Auswahl an leckeren Gerichten groß.
Serviert wurden unter anderem Borschtsch (Suppe mit Roter Beete), Golubsti (Kohlrouladen), gegrillte 
Schaschlik-Spieße und Schuba, ein Schichtsalat mit Fisch, der übersetzt „Hering im Pelzmantel“ heißt.
Ein herzliches Dankeschön geht an Oksana Manco für ihren Einsatz als Dolmetscherin. Begleitet von 
landestypischer Musik und dem wunderbaren Essen wurde es mit vielen guten Gesprächen zu einem 
sehr schönen Abend. 

Ukrainischer Abend mit dem Helferkreis Flucht und Asyl
Ukrainischer Abend mit dem Helferkreis Flucht und Asyl 
Am 24.09.22 luden unsere ukrainischen Mitbürger den Helferkreis, die Gastfamilien 
und alle weiteren Unterstützer der Gemeinde zu einem gemeinsamen Abendessen in 
das Waakirchner Pfarrheim ein. Regina Nimenskaya bedankte sich im Namen der 
anwesenden Landsleute für die gute Aufnahme im Ort, sowie für jegliche Hilfe und 
Unterstützung, die sie seit nunmehr 6 Monaten erfahren durften.  
Für den gemeinsamen Abend kochte jede ukrainische Familie als Dankeschön ein 
Lieblingsgericht aus der Heimat und so war die Auswahl an leckeren Gerichten groß. 
Serviert wurden unter anderem Borschtsch (Suppe mit Roter Beete), Golubsti 
(Kohlrouladen), gegrillte Schaschlik-Spieße und Schuba, ein Schichtsalat mit Fisch, 
der übersetzt „Hering im Pelzmantel“ heißt. 
Ein herzliches Dankeschön geht an Oksana Manco für ihren Einsatz als 
Dolmetscherin. Begleitet von landestypischer Musik und dem wunderbaren Essen 
wurde es mit vielen guten Gesprächen zu einem sehr schönen Abend.  
 

Liebe Gemeindemitglieder, liebe Nachbarn, 

einige Haushalte haben sich Anfang des Jahres dazu bereit erklärt, den 
vor dem Krieg geflüchteten Menschen eine Zuflucht zu bieten. So 

wohnen seit einem guten halben Jahr Familien, Frauen und Kinder aus 
der Ukraine bei uns. Viele davon sehen ihre Zukunft längerfristig in 

unserer Gemeinde. Um die privaten Haushalte zu entlasten, möchten 
wir den Flüchtlingen gerne dabei helfen auf eigenen Füssen zu stehen 
und sich heimisch zu fühlen. Daher suchen wir zu vermietenden Wohn-

raum in Waakirchen und näherer Umgebung. Wenn Sie welchen zur 
Verfügung haben und sich angesprochen fühlen, bitten wir um Kontakt 

zum Helferkreis (s.u.). 

Für Ihre Mithilfe bedanken wir uns ganz herzlich! 

„Flucht und Asyl aakirchen“

„ “

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Helferkreis 
"Flucht und Asyl Waakirchen" 
bittet um Ihre Unterstützung!

- zu vermietende Wohnungen gesucht -

Erlös Passionskonzert an Helferkreis Asyl übergeben 

Bereits im April dieses Jahres fand in der Schaftlacher Hl.-Kreuz-Kirche ein Pas-
sionskonzert zugunsten der aus der Ukraine geflohenen Menschen, die in un-
serer Gemeinde Leben, statt. Die beiden Musikerinnen, Christine Horter (Harfe) 
und Lisa Schöttl (Hackbrett und Flöte), sorgten für einen stimmungsvollen 
Abend. Beide Künstlerinnen verzichteten auf ihre Gage. Die Zuhörerinnen und 
Zuhörer waren begeistert, wie sich am Ergebnis des Spendenaufrufs am Ende 
des Konzertes ablesen lässt. 
Die gemeinsame Feier des Hel-
ferkreises Asyl mit den in der 
Gemeinde Waakirchen lebenden 

Mitbürgerinnen und Mitbürger aus der Ukraine bot den wür-
digen Rahmen für die Übergabe des Spendenbetrages. Im 
Beisein von Bürgermeister Norbert Kerkel konnte Franz Mer-
tens, Diakon im Pfarrverband und Präses der Kolpingsfamilie 
Waakirchen und Schaftlach, insgesamt 1000,- € an die Spre-
cherin des Helferkreises Asyl, Dr. Sigrid Weißhaar, übergeben. 
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Kolpingfamilie Waakirchen-Schaftlach 
 1.VS Monika Finger, Am Bergwald  3, 83666 Waakirchen,  08021/ 2083635 

www.erzbistum-muenchen.de/pfarrei/pv-waakirchen-schaftlach/gemeindeleben/kolpingsfamilie 
 

 
 

                
Kolpingsfamilie  
Waakirchen-Schaftlach 

      
 

November 2022 

Hier unsere Termine im November:  
 
06.11.  Jahrtag der Vereine Waakirchen 
10.-12.11. Dorfkegeln für alle Vereine 
12.11. Jugendkorbinian Freising 
12./13.11. Hobbykünstlermarkt 
13.11. Volkstrauertag Schaftlach und Waakirchen 
26.11. Adventsmarkt Waakirchen 
   
Wir freuen uns, wenn Ihr dabei seid!  
  
Außerdem bitte vormerken:  
Am 5. und 6. Dezember bietet die Kolpingsfamilie wieder einen Nikolausdienst an. 
 
Gegebene Spenden kommen in vollem Umfang caritativen Projekten des 
Kolpingwerkes zugute. 
Wir b i t t e n  um f r ü h z e i t i g e  A n m e l d u n g .   
Info bei Franz mertens unter 08021 -8061 
 

Kolpingfamilie	Waakirchen-Schaftlach
1.VS	Monika	Finger,	Am Bergwald	 3,	83666	Waakirchen,		08021/	2083635

www.erzbistum-muenchen.de/pfarrei/pv-waakirchen-schaftlach/gemeindeleben/kolpingsfamilie

Der Kreisjugendring Miesbach ist Sprachrohr für alle Kinder und Jugendliche im 
Landkreis Miesbach und vertritt deren Bedürfnisse und Interessen. Zudem ist der 
Kreisjugendring Träger von vier Einrichtungen der offenen Jugendarbeit in Hausham, 
Holzkirchen, Miesbach sowie Tegernsee.  
Weitere wichtige Bereiche im Kreisjugendring Miesbach ist die Trägerschaft des Freiwilligen 
Sozialen Jahrs, Jugendperspektive Arbeit und der Arbeitsgemeinschaft der 
Jugendverbände im Landkreis Miesbach. 
Im Kreisjugendring (KJR) sind 24 verschiedene Jugendverbände und Jugendgemeinschaften 
aus dem Landkreis Miesbach zusammengeschlossen. Der Kreisjugendring ist eine Gliederung 
des Bayerischen Jugendrings, einer Körperschaft des öffentlichen Rechts. Sinn dieses 
Zusammenschlusses auf Kreisebene ist es, als Arbeitsgemeinschaft die Kräfte zu bündeln. 
Der Kreisjugendring nimmt daher u.a. die politische Interessenvertretung der 
angeschlossenen Jugendorganisationen wahr und setzt sich für bestmögliche finanzielle 
und gesellschaftliche Rahmenbedingungen zur Unterstützung der ehrenamtlichen Arbeit 
ein. Weitere Tätigkeitsbereiche sind: 

• Die Förderung, Beratung und Unterstützung der öffentlich anerkannten freien Träger 
der Jugendhilfe, insbesondere der im Kreisjugendring Miesbach 
zusammengeschlossenen Jugendorganisationen, sowie weiteren Gruppierungen der 
Jugendarbeit. 

• Vergabe von Zuschüssen an Vereine und Verbände 
• Vermittlung und Verleih von Geräten und Ausrüstungsgegenständen für die 

Jugendarbeit 
• Angebote und Förderung von Maßnahmen zur Ausbildung und Fortbildung 

ehrenamtlicher Mitarbeiter in der Jugendarbeit, Jugendbildungsarbeit und 
Jugendarbeit an Schulen 

• Durchführung einer Ferienfreizeit und verschiedener Ferienprogramme 
 

 
Umzug des Kreisjugendringes nach Waakirchen mit Einweihungsfeier 

Mitte August war es nun soweit und wir 
konnten in unsere neue Geschäftsstelle 
nach Waakirchen umziehen. Das neue 
Gebäude bietet uns die Möglichkeit 
euch mit offenen Türen zu empfangen 
und auf eure Anliegen anzugehen. 
Durch den Umzug haben wir eine neue 
Anschrift sowie Telefonnummern 
erhalten.  
 

Anschrift:     Kontaktmöglichkeiten: 
Kreisjugendring Miesbach   E-Mail-Adresse:   info@kjr-miesbach.de 
Kammerloh 2     Kreisjugendring:   08021/6684900 
83666 Waakirchen     Freiwilliges Soziales Jahr:  08021/6684950 
 

Um diesen Umzug und den damit verbundenen Neustart gebührend feiern zu können, 
möchten wir Sie zu einer Einweihungsfeier mit Besichtigungsmöglichkeit der neuen 
Räumlichkeiten einladen. 
Die Feier findet statt:  

am 03.12.2022 
an der neuen Geschäftsstelle des KJR 

Kammerloh 2 
83666 Waakirchen 

 

Für Verpflegung, Getränke sowie ein Rahmenprogramm ist von Seiten des KJR bestens 
gesorgt. 
 

Wir freuen uns auf Ihr/Euer Kommen. 
 

Euer Team vom Kreisjugendring Miesbach 

Der Kreisjugendring Miesbach ist Sprachrohr für alle Kinder und Jugendliche im 
Landkreis Miesbach und vertritt deren Bedürfnisse und Interessen. Zudem ist der 
Kreisjugendring Träger von vier Einrichtungen der offenen Jugendarbeit in Hausham, 
Holzkirchen, Miesbach sowie Tegernsee.  
Weitere wichtige Bereiche im Kreisjugendring Miesbach ist die Trägerschaft des Freiwilligen 
Sozialen Jahrs, Jugendperspektive Arbeit und der Arbeitsgemeinschaft der 
Jugendverbände im Landkreis Miesbach. 
Im Kreisjugendring (KJR) sind 24 verschiedene Jugendverbände und Jugendgemeinschaften 
aus dem Landkreis Miesbach zusammengeschlossen. Der Kreisjugendring ist eine Gliederung 
des Bayerischen Jugendrings, einer Körperschaft des öffentlichen Rechts. Sinn dieses 
Zusammenschlusses auf Kreisebene ist es, als Arbeitsgemeinschaft die Kräfte zu bündeln. 
Der Kreisjugendring nimmt daher u.a. die politische Interessenvertretung der 
angeschlossenen Jugendorganisationen wahr und setzt sich für bestmögliche finanzielle 
und gesellschaftliche Rahmenbedingungen zur Unterstützung der ehrenamtlichen Arbeit 
ein. Weitere Tätigkeitsbereiche sind: 

• Die Förderung, Beratung und Unterstützung der öffentlich anerkannten freien Träger 
der Jugendhilfe, insbesondere der im Kreisjugendring Miesbach 
zusammengeschlossenen Jugendorganisationen, sowie weiteren Gruppierungen der 
Jugendarbeit. 

• Vergabe von Zuschüssen an Vereine und Verbände 
• Vermittlung und Verleih von Geräten und Ausrüstungsgegenständen für die 

Jugendarbeit 
• Angebote und Förderung von Maßnahmen zur Ausbildung und Fortbildung 

ehrenamtlicher Mitarbeiter in der Jugendarbeit, Jugendbildungsarbeit und 
Jugendarbeit an Schulen 

• Durchführung einer Ferienfreizeit und verschiedener Ferienprogramme 
 

 
Umzug des Kreisjugendringes nach Waakirchen mit Einweihungsfeier 

Mitte August war es nun soweit und wir 
konnten in unsere neue Geschäftsstelle 
nach Waakirchen umziehen. Das neue 
Gebäude bietet uns die Möglichkeit 
euch mit offenen Türen zu empfangen 
und auf eure Anliegen anzugehen. 
Durch den Umzug haben wir eine neue 
Anschrift sowie Telefonnummern 
erhalten.  
 

Anschrift:     Kontaktmöglichkeiten: 
Kreisjugendring Miesbach   E-Mail-Adresse:   info@kjr-miesbach.de 
Kammerloh 2     Kreisjugendring:   08021/6684900 
83666 Waakirchen     Freiwilliges Soziales Jahr:  08021/6684950 
 

Um diesen Umzug und den damit verbundenen Neustart gebührend feiern zu können, 
möchten wir Sie zu einer Einweihungsfeier mit Besichtigungsmöglichkeit der neuen 
Räumlichkeiten einladen. 
Die Feier findet statt:  

am 03.12.2022 
an der neuen Geschäftsstelle des KJR 

Kammerloh 2 
83666 Waakirchen 

 

Für Verpflegung, Getränke sowie ein Rahmenprogramm ist von Seiten des KJR bestens 
gesorgt. 
 

Wir freuen uns auf Ihr/Euer Kommen. 
 

Euer Team vom Kreisjugendring Miesbach 

Der Kreisjugendring Miesbach ist Sprachrohr für alle Kinder und Jugendliche im 
Landkreis Miesbach und vertritt deren Bedürfnisse und Interessen. Zudem ist der 
Kreisjugendring Träger von vier Einrichtungen der offenen Jugendarbeit in Hausham, 
Holzkirchen, Miesbach sowie Tegernsee.  
Weitere wichtige Bereiche im Kreisjugendring Miesbach ist die Trägerschaft des Freiwilligen 
Sozialen Jahrs, Jugendperspektive Arbeit und der Arbeitsgemeinschaft der 
Jugendverbände im Landkreis Miesbach. 
Im Kreisjugendring (KJR) sind 24 verschiedene Jugendverbände und Jugendgemeinschaften 
aus dem Landkreis Miesbach zusammengeschlossen. Der Kreisjugendring ist eine Gliederung 
des Bayerischen Jugendrings, einer Körperschaft des öffentlichen Rechts. Sinn dieses 
Zusammenschlusses auf Kreisebene ist es, als Arbeitsgemeinschaft die Kräfte zu bündeln. 
Der Kreisjugendring nimmt daher u.a. die politische Interessenvertretung der 
angeschlossenen Jugendorganisationen wahr und setzt sich für bestmögliche finanzielle 
und gesellschaftliche Rahmenbedingungen zur Unterstützung der ehrenamtlichen Arbeit 
ein. Weitere Tätigkeitsbereiche sind: 

• Die Förderung, Beratung und Unterstützung der öffentlich anerkannten freien Träger 
der Jugendhilfe, insbesondere der im Kreisjugendring Miesbach 
zusammengeschlossenen Jugendorganisationen, sowie weiteren Gruppierungen der 
Jugendarbeit. 

• Vergabe von Zuschüssen an Vereine und Verbände 
• Vermittlung und Verleih von Geräten und Ausrüstungsgegenständen für die 

Jugendarbeit 
• Angebote und Förderung von Maßnahmen zur Ausbildung und Fortbildung 

ehrenamtlicher Mitarbeiter in der Jugendarbeit, Jugendbildungsarbeit und 
Jugendarbeit an Schulen 

• Durchführung einer Ferienfreizeit und verschiedener Ferienprogramme 
 

 
Umzug des Kreisjugendringes nach Waakirchen mit Einweihungsfeier 

Mitte August war es nun soweit und wir 
konnten in unsere neue Geschäftsstelle 
nach Waakirchen umziehen. Das neue 
Gebäude bietet uns die Möglichkeit 
euch mit offenen Türen zu empfangen 
und auf eure Anliegen anzugehen. 
Durch den Umzug haben wir eine neue 
Anschrift sowie Telefonnummern 
erhalten.  
 

Anschrift:     Kontaktmöglichkeiten: 
Kreisjugendring Miesbach   E-Mail-Adresse:   info@kjr-miesbach.de 
Kammerloh 2     Kreisjugendring:   08021/6684900 
83666 Waakirchen     Freiwilliges Soziales Jahr:  08021/6684950 
 

Um diesen Umzug und den damit verbundenen Neustart gebührend feiern zu können, 
möchten wir Sie zu einer Einweihungsfeier mit Besichtigungsmöglichkeit der neuen 
Räumlichkeiten einladen. 
Die Feier findet statt:  

am 03.12.2022 
an der neuen Geschäftsstelle des KJR 

Kammerloh 2 
83666 Waakirchen 

 

Für Verpflegung, Getränke sowie ein Rahmenprogramm ist von Seiten des KJR bestens 
gesorgt. 
 

Wir freuen uns auf Ihr/Euer Kommen. 
 

Euer Team vom Kreisjugendring Miesbach 

Reinigungskraft gesucht 
 
Zur Reinigung unserer neuen Geschäftsstelle in Waakirchen (Kammerloh 2) suchen wir zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt eine motivierte Reinigungskraft (m/w/d), die etwa 8-12 Stunden pro 
Monat aufbringen kann, um in den neuen Räumlichkeiten für etwas Ordnung zu sorgen. 
 
Bei Interesse oder Fragen melden Sie sich gerne unter info@kjr-miesbach.de oder 
08021/6684900. 
 
Euer Team vom Kreisjugendring Miesbach 
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Ambulanter Dienst: Mo. bis Fr. 7.30 – 14.30 Uhr, Tel.Nr. 08022-769581 
Tagespflege Hiltl Bad Wiessee: Mo. bis Fr. von 8:30 bis 17:00 Uhr, Tel.Nr. 08022-6655 835 
Sozialkaufhaus „Ringelsocke“: Mo. bis Fr. von 9 bis 14 Uhr  
„Gmunder Tafel“: Ausgabe Lebensmittel Sa. 14.30 – 16.00 Uhr 
Bücherkeller Gmund: Mo.-Fr. 8 bis14 Uhr. 

Unsere für alle offenen Veranstaltungen im März  
entfallen aufgrund der Covid19-Infektionslage (Stand Februar 2022) 

 

Der Diakonieverein Tegernseer Tal e.V. veranstaltet 
für pflegende Angehörige 

gemeinsam mit der VHS Gmund einen 
 

BASIS - Pflegekurs 
Einführung in die Grundpflege - wesentliche Elemente der Pflege 

 
 
Mittwoch 
23.03.2022 

 19:00-20:30 Uhr 

 
Die individuelle Versorgung des Pflegebedürftigen 
Körperpflege, Kleiderwechsel, Pneumonieprophylaxe 
Welche Möglichkeiten bietet die Pflegeversicherung? 

 
Dienstag 
29.03.2022 
19:00-20:30 Uhr 

 
Mobilisierung und Wohnraumgestaltung 
Förderung der Mobilität, Lagerung, Transfer, Sturz- und Dekubituspro-
phylaxe 
Hilfsmittel zur Bewältigung der Alltagssituation, technische Hilfsmittel und 
Wohnraumanpassung 

 
Mittwoch 
06.04.2022 
19:00-20:30 Uhr 

 
Ernährung und Nahrungsaufnahme, Ausscheidung 
Essen und Trinken bei Schluckproblemen, Ernährung über PEG 
Umgang mit  Inkontinenzproblemen, Hilfsmittel bei Inkontinenz 

 
Ort:                        Tagespflege Hiltl, Wallbergstr. 3, 83707 Bad Wiessee 
Dozentin:              Erna Wirth, Pflegedienstleitung Diakonieverein 
Gebühr:                30 €, Mitglieder Diakonieverein: 24 € 
Anmeldung:         bei Diakonie 08022-769581 oder bei VHS Gmund 08022-7254 
 
Zugang nur für Geimpfte oder Genesene (2GPlus) mit tagessaktuellem Antigen Schnelltest 
einer zugelassenen Apotheke oder Testzentrum. 
Es gilt FFP2 Maskenpflicht. Die FFP2 Maske darf, soweit zuverlässig ein Mindestabstand von 
1,5 m zu anderen Personen gewahrt wird, am Platz weiterhin abgenommen werden. 

 
 

  

 
Ambulanter Dienst: Mo. bis Fr. 8.00 – 15.30 Uhr, Tel.: 08022-769581 
Tagespflege Hiltl Bad Wiessee: Mo. bis Fr. von 8:30 bis 17:00 Uhr, Tel.: 08022-6655 835 
Sozialkaufhaus „Ringelsocke“: Mo. bis Fr. von 9 bis 14 Uhr  
„Gmunder Tafel“: Ausgabe Lebensmittel Sa. 14.30 – 16.00 Uhr 
Bücherkeller Gmund: Mo.-Fr. 8 bis14 Uhr. 

 
Seniorennachmittag Gmund 
Dienstag, 08.11.2022, 14:30 – 16:00 Uhr 
Gasthof Maximilian, Gmund;   
Information und Ratgeber für Senioren: Abwehr 
von „Enkeltrick“ und anderen Gaunereien;  
Referentin: Kriminalhauptkommissarin Elisabeth 
Fritzsch, Miesbach; Leitung Rudolf Elhardt; für Kaf-
fee und Kuchen ist gesorgt (kostenlos) 

Seniorennachmittag Bad Wiessee 
Donnerstag, 17.11.2022, 15:00 – 17:00 Uhr 
Evang. Gemeindehaus Bad Wiessee,  
Kirchenweg 4 
 
Thema: Patientenverfügung und Arbeit des 
Hospitzkreises mit Gräfin von Drechsel, Vorsit-
zende des Hospitzkreises im Landkreis Miesbach 
e.V. 

 
Die „Ringelsocke“ – das kleine Sozialkaufhaus der Diakonie in Gmund  

 
In unserem kleinen Sozialkaufhaus „Ringelsocke“ unserm Second-Hand-Laden, sorgen wir dafür, dass 
viele Bedürftige und einkommensschwache Menschen aus dem Tegernseer Tal, günstig Kleidung, Kin-
dersachen, Spielzeug, Gebrauchsgegenstände und vieles mehr einkaufen können. 
 
Wir möchten weiterhin alle hilfsbedürftigen Menschen einladen, uns in der Ringelsocke zu besu-
chen. Wir freuen uns über jedes lächeln eines Menschen, welchem wir mit unserer Arbeit eine Freude 
bereiten können. 
 
Um die konstant große Nachfrage decken zu können, möchten wir unseren Bestand an warmen Winter-
sachen aufstocken. Auch Kleinkindzubehör, gut erhaltenes Geschirr, Töpfe, Besteck, Bettwäsche und 
kleine Elektrogeräte werden tagtäglich bei uns angefragt. Wir freuen uns über jede Anlieferung von gut-
erhaltenen und sauberen Sachen in Kartons, Taschen und Tüten. Wir bedanken uns dafür herzlich im 
Namen aller Bedürftigen im Tegernseer Tal. Der Erlös aller Verkäufe fließt komplett in die Sozialarbeit 
der Diakonie Tegernseer Tal. 
 
 

Freie Plätze im ambulanten Pflegedienst 
 

Wir möchten es nicht versäumen, Ihnen die gute Nachricht mitzuteilen, dass die Möglichkeit besteht, dass 
wir weitere Pflegebedürftige versorgen können. Unsere Pflegeteams ermöglichen Ihnen ein selbständi-
ges Leben daheim in vertrauter Umgebung.  Auf unsere Kompetenz ist Verlass. Sie werden von einem 
qualifizierten Pflegeteam umsorgt und gepflegt. Wir beraten Sie über die Pflegesachleistungen und Hilfs-
mittel, arbeiten eng mit Ihrem Arzt zusammen und passen unsere Leistungen an Ihren Bedürfnissen an. 
Rufen Sie uns doch gerne unter der Telefonnummer 08022-769581 oder schicken Sie uns eine E-Mail 
unter der pdl@diakonie-tegernseer-tal.de. 
 
Um unseren Qualitätsstandard im ambulanten Pflegedienst halten zu können, suchen wir eine ausge-
bildete Pflegefachkraft für die Alten- oder Krankenpflege(m/w/d), welche Freude am Beruf und Spaß 
am Umgang mit Menschen hat. Sie möchten in einem freundlichen Kollegenkreis in einem angenehmen 
Arbeitsklima arbeiten und das Ganze mit einem ansprechenden Gehalt mit vielen Zusatzleistungen ab-
runden- dann sind Sie bei uns richtig. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung  
 
 

 

    

      (Foto: Privat) 

 

 

Mut fassen für den inneren Weg 
Der November gilt als der Trauermonat im Jahr. 
Es ist oft kühl, nass und grau. Die Abende 
werden immer länger und am Morgen will es 
nicht hell werden. Am 1. November ist 
Allerheiligen. Am 2. November ist Allerseelen. 
Dann begleiten uns Gedenk- und Feiertage wie 
der Volkstrauertag am 13. November, Buß- und 
Bettag am 16. November, der Totensonntag 
am 20. November. Erst am 27. November 
läutet der erste Advent die Vorweihnachtszeit 
hoffnungsvoll ein.  

Für viele Menschen ist diese Zeit mit Gefühlen 
wie Trauer, Verlust und Einsamkeit verbunden. 
Es fällt uns nicht immer leicht, das Gute und 
Wohltuende in und um uns zu sehen.  

Eine kleine Übung kann helfen, an schweren 
Tagen etwas Mut zu fassen und den inneren 
Weg ein kleines Stück weiterzugehen:   

Sammeln Sie über den Tag Ihre „Immerhins“:  

Wenn Sie mögen, schreiben Sie sie auf, so 
gehen sie nicht verloren und aus vielen kleinen 
„Immerhins“, denen Sie anfangs eventuell nicht 
mal Beachtung geschenkt haben, weil Sie sie 
als selbstverständlich anschauen oder sie Ihnen 
banal vorkommen, kann eine solche 
Aufmunterungs-Sammlung von Ressourcen 
und Ideen wachsen,  auf die Sie an besonders 
schweren Tagen bauen können.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Immerhin habe ich es geschafft aufzustehen. 

Immerhin konnte ich heute Nacht etwas 
schlafen.  

Immerhin ist von gestern noch Essen im Ofen.  

Immerhin habe ich warme Socken.  

Immerhin kann ich schöne Musik hören. 

Immerhin schmeckt die Suppe und wärmt mir 
den Bauch von innen.  

Immerhin habe ich Kontakt zur Nachbarin.  

Immerhin habe ich meine Immerhins aus der 
letzten Zeit. 

Immerhin …. 

Immerhin gibt es den Hospizkreis Miesbach bei 
dem ich ein offenes Ohr und Hilfe bekommen 
kann.            A. Gentsch 

 

Nehmen Sie Kontakt zu uns auf:  

M. Cetinich, A. Gentsch, P. Obermüller 
Hospizkreis im Landkreis Miesbach e.V.  
Miesbacher Straße 5, 83607 Holzkirchen 
Tel: 08024/4779855 

info@hospizkreis.de  
www.hospizkreis.de       
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●	 Persönliche	und	individuelle	Beratung
●		Kostenlose	Service-Checks	/	Kundendienst
●		Hilfe	bei	Produktfragen
●		Testen	der	Kobold-Produkte
●		Original	Vorwerk	Verbrauchsmaterial
●		Kostenloser	Lieferservice	des		

Verbrauchsmaterials

Er ist wieder da - der Gewinn-Adventskalender, bei dem man viele tolle Preise gewinnen kann und 
gleichzeitig Gutes tut. Mit noch mehr Preisen, gestiftet von zahlreichen und großzügigen Sponsoren 
im Landkreis, aber auch überregional. Ab Anfang November wird der Gewinn-Adventskalender zum 
Preis von 8€ an zahlreichen Verkaufsstellen und Verkaufsständen angeboten. Infos dazu fi ndet man 
auch unter www.lc-gmund-oberland.de. Jeder Käufer trägt dazu bei, Spenden zu ermöglichen. Z.B. für 
Kinderschutzprojekte im Landkreis, die Aktion Knochenmarkspende Bayern oder den weiteren Ausbau 
der Palliativstation im Kreiskrankenhaus Agatharied. Jeder Cent für einen guten Zweck.
Erkennen Sie das Motiv? Es ist die Schwarzentenn-Alm, gezeichnet und gespendet von der Illustratorin 
Katharina Bourjau. Das Papier wurde von GMUND Papier zur Verfügung gestellt.

Gerne kann der Kalender auch 
direkt von Privatpersonen oder 
Firmen unter der Emailadresse 
kschulzschlotter@t-online.de 
erworben werden. 
Und so wird der Kalender aus-
sehen:

Mit Freude helfen - der Gewinn-Adventskalender des 
Lionsclub Gmund-OberlandMit Freude helfen - der Gewinn-Adventskalender des Lionsclub Gmund-Oberland 

 
Er ist wieder da - der Gewinn-Adventskalender, bei dem man viele tolle Preise gewinnen 
kann und gleichzeitig Gutes tut. Mit noch mehr Preisen, gestiftet von zahlreichen und 
großzügigen Sponsoren im Landkreis, aber auch überregional.  
Ab Anfang November wird der Gewinn-Adventskalender zum Preis von 8€ an zahlreichen 
Verkaufsstellen und Verkaufsständen angeboten. Infos dazu findet man auch unter 
www.lc-gmund-oberland.de. Jeder Käufer trägt dazu bei, Spenden zu ermöglichen. Z.B. 
für Kinderschutzprojekte im Landkreis, die Aktion Knochenmarkspende Bayern oder den 
weiteren Ausbau der Palliativstation im Kreiskrankenhaus Agatharied. Jeder Cent für 
einen guten Zweck. 
Erkennen Sie das Motiv? Es ist die Schwarzentenn-Alm, gezeichnet und gespendet von 
der Illustratorin Katharina Bourjau. Das Papier wurde von GMUND Papier zur Verfügung 
gestellt. 
 
Gerne kann der Kalender auch direkt von Privatpersonen oder Firmen unter der 
Emailadresse kschulzschlotter@t-online.de erworben werden.  
Und so wird der Kalender aussehen: 

 

PRESSEMITTEILUNG 
 
Öko-Modelregion Miesbacher Oberland 
Tratherer Hof in Waakirchen erhält Biozertifizierung 
 

▪ Das Wohl der Tiere steht beim Tratherer Hof in Waakirchen im Fokus 
▪ Rinder, Hendl und Gänse in bester Bio-Qualität 

 

Ein Leben im Einklang mit Mensch, Tier und Natur 
unter diesem Motto führen Afra und Johann 
Schnitzenbaumer, eine junge Familie aus 
Waakirchen, ihren Hof Tratherer. Das Wohl der Tiere 
steht bei ihnen im Fokus. Anfang August 2022 
erhielten die Landwirte ihre Biozertifizierung. 
 

40 Rinder, 40 Masthendl und 20 Gänse leben derzeit 
auf dem Tratherer Hof. Familie Schnitzenbaumer 
kümmert sich liebevoll um ihre Tiere. Den Sommer 
über sind die Rinder auf der Weide und auf der Alm 
und im Winter im offenen Tretmiststall, wo sie sich 
jeden Tag über ein frisches Strohbett freuen können. 
Die Tür nach draußen steht ihnen auch im Winter 

offen, wenn es der Boden zulässt. Das Wohl der Tiere liegt Landwirtin Afra Schnitzenbaumer 
am Herzen: „Mastfutter und unnötige Medikamente gibt es bei uns nicht und auch die Hörner 
dürfen unsere Tiere behalten.“ Für den Eigengebrauch wird auf dem Hof im Sommer schon 
jahrelang Geflügel gehalten. Das Futter beziehen die Waakirchner von der Leitzachmühle und 
seit neuestem auch von befreundeten Bio-Betrieben, damit ist es garantiert gvo-frei und in 
Bioqualität. Auf dem Hof haben die Hendl und Gänse genügend Freilauf und sogar eine eigene 
Badestelle. Auch bei der Schlachtung setzen die Landwirte auf kurze Wege und eine 
schonende Durchführung im Bioschlachthaus von Leonhard Reischl in Hausham. 
 

Die Umstellung auf Bio war demzufolge für die Schnitzenbaumers naheliegend und Anfang 
August war es dann soweit. Die Öko-Modellregion Miesbacher Oberland (ÖMR) gratulierte 
den beiden Landwirten zum Bio-Zertifikat. 
„Mit dem Tratherer Hof kann somit ein weiterer Betrieb unter www.miesbacher-weidefleisch.de 
verzeichnet werden, der Bio-Weiderindfleisch und Bio-Freiland-Geflügel verkauft. Zudem 
haben sie dieses Jahr auch einen kleinen Acker angelegt. Die Bio-Kartoffeln kann man bei den 
Vermarktungsterminen ab sofort mitkaufen und hat damit auch gleich eine bioregionale 
Beilage auf dem Teller.“ so Stephanie Stiller, ÖMR-Managerin bei der Regionalentwicklung 
Oberland (REO). 
 

Wer hervorragendes zartes, saftiges und zugleich mageres Fleisch sucht, der ist bei der Afra 
und Johann genau richtig. Sie haben viele alte und besondere Rinderrassen, wie auch 
Piemonteser, die sich durch Robustheit, Genügsamkeit und ihr ruhiges Gemüt auszeichnen 
und auch ein besonderes Fleisch liefern. 
 

Die nächsten Vermarktungstermine in Waakirchen sind am 14. (Biofleisch einer Murnauer 
Werdenfelser Jungkuh) und 15. Oktober (Bio-Gänse), an beiden Tagen sind zudem 
erntefrische Kartoffeln erhältlich. Zu Martini am 11. November gibt es nochmal Gänse und 
Masthendl. Das Fleisch von einem Fleckvieh Ochs wird es voraussichtlich im Dezember zu 
kaufen geben. Einkauf nur auf Vorbestellung unter tratherer-hof@web.de 
entgegengenommen. 
 

Über die Regionalentwicklung Oberland KU 
Die Regionalentwicklung Oberland (REO) ist im Sommer 2022 aus zwei Unternehmen 
hervorgegangen: der Standortmarketing-Gesellschaft Landkreis Miesbach mbH und dem 
Tourismusverband Alpenregion Tegernsee Schliersee KU. Die REO setzt sich dafür ein, den 

BU: Bio-Freiland-Geflügel gibt’s demnächst 
wieder in Waakirchen.  
Foto: Schnitzenbaumer 
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PRESSEMITTEILUNG 
 
Öko-Modelregion Miesbacher Oberland 
Tratherer Hof in Waakirchen erhält Biozertifizierung 
 

▪ Das Wohl der Tiere steht beim Tratherer Hof in Waakirchen im Fokus 
▪ Rinder, Hendl und Gänse in bester Bio-Qualität 

 

Ein Leben im Einklang mit Mensch, Tier und Natur 
unter diesem Motto führen Afra und Johann 
Schnitzenbaumer, eine junge Familie aus 
Waakirchen, ihren Hof Tratherer. Das Wohl der Tiere 
steht bei ihnen im Fokus. Anfang August 2022 
erhielten die Landwirte ihre Biozertifizierung. 
 

40 Rinder, 40 Masthendl und 20 Gänse leben derzeit 
auf dem Tratherer Hof. Familie Schnitzenbaumer 
kümmert sich liebevoll um ihre Tiere. Den Sommer 
über sind die Rinder auf der Weide und auf der Alm 
und im Winter im offenen Tretmiststall, wo sie sich 
jeden Tag über ein frisches Strohbett freuen können. 
Die Tür nach draußen steht ihnen auch im Winter 

offen, wenn es der Boden zulässt. Das Wohl der Tiere liegt Landwirtin Afra Schnitzenbaumer 
am Herzen: „Mastfutter und unnötige Medikamente gibt es bei uns nicht und auch die Hörner 
dürfen unsere Tiere behalten.“ Für den Eigengebrauch wird auf dem Hof im Sommer schon 
jahrelang Geflügel gehalten. Das Futter beziehen die Waakirchner von der Leitzachmühle und 
seit neuestem auch von befreundeten Bio-Betrieben, damit ist es garantiert gvo-frei und in 
Bioqualität. Auf dem Hof haben die Hendl und Gänse genügend Freilauf und sogar eine eigene 
Badestelle. Auch bei der Schlachtung setzen die Landwirte auf kurze Wege und eine 
schonende Durchführung im Bioschlachthaus von Leonhard Reischl in Hausham. 
 

Die Umstellung auf Bio war demzufolge für die Schnitzenbaumers naheliegend und Anfang 
August war es dann soweit. Die Öko-Modellregion Miesbacher Oberland (ÖMR) gratulierte 
den beiden Landwirten zum Bio-Zertifikat. 
„Mit dem Tratherer Hof kann somit ein weiterer Betrieb unter www.miesbacher-weidefleisch.de 
verzeichnet werden, der Bio-Weiderindfleisch und Bio-Freiland-Geflügel verkauft. Zudem 
haben sie dieses Jahr auch einen kleinen Acker angelegt. Die Bio-Kartoffeln kann man bei den 
Vermarktungsterminen ab sofort mitkaufen und hat damit auch gleich eine bioregionale 
Beilage auf dem Teller.“ so Stephanie Stiller, ÖMR-Managerin bei der Regionalentwicklung 
Oberland (REO). 
 

Wer hervorragendes zartes, saftiges und zugleich mageres Fleisch sucht, der ist bei der Afra 
und Johann genau richtig. Sie haben viele alte und besondere Rinderrassen, wie auch 
Piemonteser, die sich durch Robustheit, Genügsamkeit und ihr ruhiges Gemüt auszeichnen 
und auch ein besonderes Fleisch liefern. 
 

Die nächsten Vermarktungstermine in Waakirchen sind am 14. (Biofleisch einer Murnauer 
Werdenfelser Jungkuh) und 15. Oktober (Bio-Gänse), an beiden Tagen sind zudem 
erntefrische Kartoffeln erhältlich. Zu Martini am 11. November gibt es nochmal Gänse und 
Masthendl. Das Fleisch von einem Fleckvieh Ochs wird es voraussichtlich im Dezember zu 
kaufen geben. Einkauf nur auf Vorbestellung unter tratherer-hof@web.de 
entgegengenommen. 
 

Über die Regionalentwicklung Oberland KU 
Die Regionalentwicklung Oberland (REO) ist im Sommer 2022 aus zwei Unternehmen 
hervorgegangen: der Standortmarketing-Gesellschaft Landkreis Miesbach mbH und dem 
Tourismusverband Alpenregion Tegernsee Schliersee KU. Die REO setzt sich dafür ein, den 

BU: Bio-Freiland-Geflügel gibt’s demnächst 
wieder in Waakirchen.  
Foto: Schnitzenbaumer 

Landkreis Miesbach als attraktiven Standort für Einheimische, Unternehmen und Gäste zu 
erhalten und nachhaltig weiterzuentwickeln. Das Team besteht aus Experten verschiedener 
Fachrichtungen, wie zum Beispiel regionale Wertschöpfung, neue Arbeitswelten, Bildung und 
Ausbildung, Standort- und Tourismusentwicklung oder Tourismusmarketing und wird zukünftig 
interdisziplinär die verschiedenen Themen- und Projektschwerpunkte umsetzen. 
 

Über die Öko-Modellregion Miesbacher Oberland 
Der Landkreis Miesbach ist seit 2015 eine von 26 staatlich anerkannten Öko-Modellregionen 
in Bayern. Die Produktion heimischer Bio-Lebensmittel und das Bewusstsein für regionale 
Identität voranzubringen, sind die beiden Hauptaufgaben auch in der Öko-Modellregion 
Miesbacher Oberland. Gefördert vom Staatsministerium für Ernährung, Landwirtschaft und 
Forsten werden Projektideen beispielsweise zur regionalen Wertschöpfung, der Vermarktung 
von Bio-Lebensmitteln oder auch pädagogische Angebote umgesetzt. Die Öko-
Modellregionsmanagerin Stephanie Stiller fungiert dabei als Ansprechpartnerin für Landwirte, 
Erzeuger, Verarbeiter, Bäcker, Metzger, Gastronomen, Hoteliers, Händler und Verpfleger 
sowie Initiativen und engagierte Verbraucher. Sie berät und informiert zu aktuellen 
Fragestellungen und grundsätzlichen Themen rund um Lebensmittel im Landkreis. Dazu 
gehört außerdem Bildungs- und Öffentlichkeitsarbeit, aber auch die Finanzierung und 
Förderung von Projekten. 

Adventsmarkt 
 in Waakirchen 

 

Am Samstag, den 26. November 2022 ab 15.00 Uhr  

Auf dem Kirchplatz und beim Bäcker Voitl  
  

 Es erwarten Sie Adventskränze, Gestecke, Weihnachtsdekorationen, 
Selbstgemachtes und noch vieles mehr 

Für das leibliche Wohl ist an zahlreichen Ständen bestens gesorgt. 

Der Nikolaus besucht auch in diesem Jahr wieder den Adventsmarkt und 
bringt etwas für die Kinder mit 

Die Waakirchner Vereine freuen sich auf Ihr Kommen! 

	

	

	

 
WANN 
Donnerstag, 10.11. von 17:00 bis 22:00 Uhr 
Freitag, 11.11. von 17:00 bis 22:00 Uhr 
Samstag, 12.11. von 14:00 bis 18:00 Uhir 
und ab 19:00 Uhr Kegel-Party mit Siegerehrung 
 
WER DARF MITMACHEN 
Kurz gesagt: Jeder, der Lust hat! 
Stellt einfach eine Truppe aus 4 Personen zusammen, sucht Euch einen Namen für Euer 
Team aus und kommt an einem der oben genannten Tage vorbei, um Eure Kugel über die Bahn 
zu jagen. 
Die Teams dürfen von Vereinen, Firmen, Familien, Privatpersonen, usw. zusammengestellt sein. 
 
STARTGELD, AUSRÜSTUNG, SPIELREGELN UND PREISE 
Startgeld: 5 € pro Person 
Ausrüstung: Saubere Turnschuhe und gute Laune 
Spielregeln: Spiel in die Vollen, 20 Schübe pro Spieler 
Preise: Es gibt tolle Preise für die Teilnehmer 
 
ANMELDESCHLUSS UND ANMELDUNG 
Anmeldeschluss: 08.11.2022 
Anmeldungen bitte telefonisch bei Alfred Finger, Tel. 08021 2083635 
Oder per E-Mail bei Georg Schmidt, georgschmidtmk@web.de 
 
Es g'freit sich auf Eich 
Alfred Finger mit der gesamten Vorstandschaft der CSU OV Waakirchen 
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Hobbykünstlermarkt 
 

Ich darf Euch auch in diesem Herbst herzlich zum Hobbykünstlermarkt im 
Sportvereinsheim am Krai, Riedern 69, Waakirchen, einladen. 

 
Er findet am Samstag, den 12.11.2022 von 11:00 Uhr bis 17:00 Uhr und 

am Sonntag, den 13.11.2022 von 10:00 Uhr bis 17:00 Uhr statt. 
 

Es werden wieder viele Aussteller ihre schöne, handgemachte Ware 
präsentieren. 

 
Die Kolpingfamilie sorgt wie immer für Euer Wohl mit warmen Speisen, 

Getränken sowie Kaffee und Kuchen (auch zum Mitnehmen). 
 

Der Tierschutzverein ein Herz für Fellnasen in Not ist auch dabei. 
 

Der Erlös geht an folgende Einrichtung: 
 

❖ Trachtenverein Waakirchen-Hauserdörfl für das Waldfest 
❖ Trachtenverein Schaftlach für das Waldfest 
❖ Eisratzen Schaftlach 
❖ Sportverein Waakirchen-Marienstein 

 
Ich freue mich auf viele Besucher. 

 
Eure Veranstalterin im Sinne der Kolpingfamilie 

Sandra Liebl 
 

 

Innere Landschaften

Wir laden herzlich ein zur 

Ausstellung
vom 04. November bis 06. November 2022

Vernissage am Freitag, 04. November, 19 Uhr
Es spielen Agnes Reiter (kl) und Gerd Bachhuber (kl und flh)

Irmgard Reiter

Irmgard Reiter, Warngauer Straße 16, 83666 Piesenkam, Tel 08021 1237

ehemalige Pizzeria am Bahnhof

Schaftlach

04.11.2022 von 14 bis 20 Uhr

05.11.2022 von 14 bis 20 Uhr

06..112022 von 12 bis 20 Uhr

Ort: ehem. Pizzeria

Michael-Schreiber-Weg 2 

ggü. Bahnhof Schaftlach

Irmgard Reiter, Jahrgang 1938, wohnt und arbeitet in Piesenkam. Ihre Arbeit be-
steht im Unterhalt des Hauses, des Gärtleins, im Schneidern bunter phanta-
sievoller Oberteile für den Eigenbedarf, und vor allem im Malen. Ihre Kreativität 
zeigt sich nicht nur im Malen, sie ist eine Lebenseinstellung. Seit jeher beginnt ihr 
Arbeitstag ehe die Sonne aufgeht. Seit einigen Jahren kann sie trotz schmaler 
Rente täglich mindestens ein Bild malen, weil Untergründe und Farben nicht mehr 
ausgehen wie früher. 

Ihre Bilder führen meist ein Eigenleben. Sie spricht mit ihnen, und wie es weiter-
geht und wann sie fertig sind, bestimmen diese selbst. 
Zeitlebens überschritten ihre Reisen selten die Landkreisgrenze von Miesbach, 
die Landschaften entstehen quasi in ihrem Inneren. Oder wie der Filmemacher 
Edgar Reitz über ihre Bilder sagte: 

„Das sind Landschaften, die noch nie jemand gesehen hat“. 

Erst in den Bildern erblicken sie das Licht der Welt.



44 Waakirchner Gemeindeblatt   November 2022 ][ 45Waakirchner Gemeindeblatt   November 2022 ][

Kleinkunstbühne Waakirchen e.V.
Kartenreservierungen u. Rückfragen: KKB-Team: H. & R. Eder

Telefon 0 80 21 / 4 25 · eMail: info@kkb-waakirchen.de

Weitere Infos unter: www.kkb-waakirchen.de
oder www.facebook.com/KleinkunstbuehneWaakirchen

KulturNacht im Schulhaus Sa. 12.11.2022
Musik & Musik & Musik · 4 Gruppen auf 2 Bühnen

Quinteto tanguero - Trio Joe Bawelino - Domra-Klassik - Trio Tres Colores

In der Aula der Grundschule Waakirchen.
Einlass: 18.30 Uhr · Beginn: 19.30 Uhr - Eintritt: VVK 23,00 E  AK 25,00 E

Kartenvorverkauf: 
Waakirchen: Tel. 08021/901975, Getränke Rinner, Tölzer Straße 16

Dürnbach: Tel. 08022/76465, Klaunig Optik, Dorfplatz

Quinteto tanguero
Das sind: Monika Eckl, Akkodeon · Anastasia So-
byanina, Klavier · Cornelia Riepe, Violine, Christi-
an Denk, Gitarre · Christian Gemmer, Kontrabass

„Machen Sie etwas Neues, Wunderbares aus der 
Musik Ihres Heimatlandes!“ Diesen Rat bekam 
Astor Piazzolla einst von der wichtigsten Musik-
pädagogin seiner Zeit, Nadia Boulanger, in Paris. 
Und so interpretierte der Argentinier den Tango 
auf seine ganz eigene Weise. Bereits als 17-jähriger lieh er sich 2000 Pesos von seinem Vater und 
zog nach Buenos Aires in die Geburtsstadt des Tangos. Er kombinierte den argentinischen Tango mit 
klassischen, modernen und virtuosen Elementen und begründete damit in den 1960er Jahren den 
Tango Nuevo. Mit diesem neuartigen und provokativen Sound wurde er weltweit berühmt. Für sein 
Astor Piazzolla Quintett mit Violine, Gitarre, Klavier, Bass und Bandoneon hat er eine Vielzahl von 
Werken komponiert und sie bei seinen Reisen auf der ganzen Welt aufgeführt. Dass der Tango als 
ehemals verrufene Musik der Bordelle und Spielhallen den Weg in die Konzertsäle gefunden hat, ist 
vor allem Astor Piazzolla zu verdanken. Quinteto tanguero – das sind fünf Musiker aus dem Mies-
bacher Land, die anlässlich eines früheren Konzertes zusammengefunden haben, um genau diese 
Werke Piazzollas in der originalen Quintett-Besetzung spielen und aufführen zu können. Ein Akkor-
deon übernimmt hierbei gekonnt den Part des Bandoneons. So viel Schwung, so viel Energie, so viel 
Ausdruck steckt in dieser Musik–Zeit, diese auch auf der Kleinkunstbühne zur Aufführung zu bringen!

Trio Joe Bawelino   Gipsy-Swing, Jazz und Bossanova
Joe Bawelino (Solo Gitarre) - David Schwenold (Rhythmus Gitarre) - Manolo Diaz (Kontrabass)
Der Musikstil des Trios kommt der Musik Django Reinhardts sehr nahe, hat aber Einflüsse des Jazz’s. 
Dennoch hat das Trio seinen ganz eigenen unverkennbaren Stil. Das Repertiore ist sehr breit gefä-
chert und beinhaltet Gipsy-Swing, Jazz und Bossanova. Joe Bawelino steht für höchste musikalische 
Qualität und zählt unbestritten zu den profiliertesten Jazz-Gitarristen Europas. Seine beiden Mitstrei-
ter sind nicht weniger beeindruckend.

Domra-Klassik
Das Programm heißt “DomRa” und wird von den Damen Yulia Merten an der Domra und Katerina 
Bylousova am Klavier präsentiert. Leidenschaftlichkeit im klassischen Rahmen ist das Grundmotiv 
des Programms. Mit Werken von N. Paganini bis A. Piazzola führen sie die Musikerinnen durch die 

verschiedenen Epochen. Damit versuchen sie den Zuhörern die gan-
ze Bandbreite und Möglichkeiten des russischen Zupfinstruments 
näher zu bringen.

Trio Tres Colores
Evelyn Huber (Harfe) · Thomas Sporrer (Schlagzeug) · Alexander von 
Hagke (Klarinette, Flöte und Saxophon)
Bei TRES COLORES treffen drei Musiker aufeinander, die mit 
höchster Spielfreude mit allen Wassern gewaschen sind. Zu Hause 

in Klassik, Jazz und World Musik lassen die drei Virtuosen mit grenzenloser Offenheit für andere 
Kulturen und Genres einen einzigartigen Sound 
erklingen. Leichtigkeit und Tiefsinnigkeit, Fernweh 
und Heimatliebe, meditative Klangwolken, groovi-
ge Klangverwebungen, Elemente der Klassik und 
der Weltmusik, des Jazz und der zeitgenössischen 
Popmusik formieren sich zu einem faszinierenden 
Hörerlebnis. Ausnahmeharfenistin Evelyn Huber 
an ihrer Harfe ist ein besonderes Klangerlebnis: 
hingebungsvoll feurig ebenso wie atmosphärisch-
meditativ. Inspiriert von Tango, Jazz, Impressio-
nismus und lateinamerikanischem Lebensgefühl entwickelt sie einen einzigartigen Musikstil, der 
von ihrem sonnigen Temperament und ihrer Hingabe zur Musik getragen wird. Die Weltmusikerin, 
ausgezeichnet mit dem Bayerischen Kulturpreis und doppelte Echo-Gewinnerin („Bester Live Act des 
Jahres“ zusammen mit Quadro Nuevo), jammt, summt, brummt, pfeift und swingt auf der Harfe und 
stimmt in schnellem Tempo kunstvoll verwobene Melodien an. Dann und wann aber flirtet und ver-
zaubert sie auf zartesten Engelssaiten. Mit viel Charme, Spielfreude und technischer Perfektion bringt 
Evelyn Huber auf der Harfe bislang ungehörte Klangwelten zum Schwingen. Alexander von Hagke 
ist ein Münchner Saxophonist/Klarinettist/Komponist. Der Träger des Bayerischen Kunstförderpreises 
ist in vielen musikalischen Welten zuhause, er spielt auf Jazz- oder Neue Musik-Festivals ebenso 
wie im Kammermusiksaal oder in Spitzenorchestern und konzertierte u.a. international mit Passo 
Avanti, Martin Grubingers Percussive Planet Ensemble und Panzerballett; 5 Alben als Bandleader und 
Komponist. Thomas Sporrer ist als Solist, Kammer- und Orchestermusiker sowie als Schlagzeuger 
und Percussionist in verschiedenen Bandformationen und Projekten tätig. Sein Schwerpunkt liegt 
neben Orchesterproduktionen v.a. im Crossover- und Musical-Bereich auch in Studioproduktionen 
sowie Live-Aufritten mit Bands unterschiedlichster Genres. Er gastiert bei Spitzenorchestern und 
tourt international u.a. mit Künstlern wie Martin Grubinger und dem Percussive Planet Ensemble.

Wieser-Catering bewirtet Sie mit Köstlichkeiten und Getränken.

Quinteto tanguero - Trio Joe Bawelino - 
Domra-Klassik - Trio Tres Colores 

KulturNacht 
Sa. 12.11.2022 

Wieser-Catering bewirtet Sie mit Köstlichkeiten und Getränken 
 

Quinteto tanguero 
Das sind: Monika Eckl, Akkodeon 
Anastasia Sobyanina, Klavier 
Cornelia Riepe, Violine 
Christian Denk, Gitarre 
Christian Gemmer, Kontrabass 
„Machen Sie etwas Neues, 
Wunderbares aus der Musik Ihres 
Heimatlandes!“ Diesen Rat bekam 
Astor Piazzolla einst von der 
wichtigsten Musikpädagogin seiner 
Zeit, Nadia Boulanger, in Paris. Und so 
interpretierte der Argentinier den 
Tango auf seine ganz eigene Weise. Bereits als 17-jähriger lieh er sich 2000 
Pesos von seinem Vater und zog nach Buenos Aires in die Geburtsstadt des 
Tangos. Er kombinierte den argentinischen Tango mit klassischen, modernen und 
virtuosen Elementen und begründete damit in den 1960er Jahren den Tango 
Nuevo. Mit diesem neuartigen und provokativen Sound wurde er weltweit 
berühmt. Für sein Astor Piazzolla Quintett mit Violine, Gitarre, Klavier, Bass und 
Bandoneon hat er eine Vielzahl von Werken komponiert und sie bei seinen Reisen 
auf der ganzen Welt aufgeführt. Dass der Tango als ehemals verrufene Musik der 
Bordelle und Spielhallen den Weg in die Konzertsäle gefunden hat, ist vor allem 
Astor Piazzolla zu verdanken. Quinteto tanguero – das sind fünf Musiker aus dem 
Miesbacher Land, die anlässlich eines früheren Konzertes zusammengefunden 
haben, um genau diese Werke Piazzollas in der originalen Quintett-Besetzung 
spielen und aufführen zu können. Ein Akkordeon übernimmt hierbei gekonnt den 
Part des Bandoneons. So viel Schwung, so viel Energie, so viel Ausdruck steckt 
in dieser Musik–Zeit, diese auch auf der Kleinkunstbühne 
zur Aufführung zu bringen! 
 
Trio Joe Bawelino   Gipsy-Swing, Jazz und 
Bossanova 
Joe Bawelino (Solo Gitarre) - David Schwenold 
(Rhythmus Gitarre) - Manolo Diaz (Kontrabass) 
Der Musikstil des Trios kommt der Musik Django 
Reinhardts sehr nahe, hat aber Einflüsse des Jazz’s. 
Dennoch hat das Trio seinen ganz eigenen 
unverkennbaren Stil. Das Repertiore ist sehr breit 

 

 

gefächert und beinhaltet Gipsy-Swing, Jazz und Bossanova. Joe Bawelino steht 
für höchste musikalische Qualität und zählt unbestritten zu den profiliertesten 
Jazz-Gitarristen Europas. Seine beiden Mitstreiter sind nicht weniger 
beeindruckend. 

 
Domra-Klassik 
Das Programm heißt “DomRa” und 
wird von den Damen Yulia Merten an 
der Domra und Katerina Bylousova am 
Klavier präsentiert. 
Leidenschaftlichkeit im klassischen 
Rahmen ist das Grundmotiv des 
Programms. Mit Werken von N. 
Paganini bis A. Piazzola führen sie die 
Musikerinnen durch die verschiedenen 
Epochen. Damit versuchen sie den 

Zuhörern die ganze Bandbreite und Möglichkeiten des russischen 
Zupfinstruments näher zu bringen. 
 
Trio Tres Colores 
Evelyn Huber (Harfe) – Thomas Sporrer (Schlagzeug) - 
Alexander von Hagke (Klarinette, Flöte und Saxophon) 

Bei TRES COLORES treffen drei 
Musiker aufeinander, die mit 
höchster Spielfreude mit allen 
Wassern gewaschen sind. Zu 
Hause in Klassik, Jazz und World 
Musik lassen die drei Virtuosen 
mit grenzenloser Offenheit für 
andere Kulturen und Genres 
einen einzigartigen Sound 
erklingen. Leichtigkeit und 
Tiefsinnigkeit, Fernweh und 
Heimatliebe, meditative 

Klangwolken, groovige Klangverwebungen, Elemente der Klassik und der 
Weltmusik, des Jazz und der zeitgenössischen Popmusik formieren sich zu einem 
faszinierenden Hörerlebnis. 
Ausnahmeharfenistin Evelyn Huber an ihrer Harfe ist ein besonderes 
Klangerlebnis: hingebungsvoll feurig ebenso wie atmosphärisch-meditativ. 
Inspiriert von Tango, Jazz, Impressionismus und lateinamerikanischem 
Lebensgefühl entwickelt sie einen einzigartigen Musikstil, der von ihrem sonnigen 
Temperament und ihrer Hingabe zur Musik getragen wird. Die Weltmusikerin, 
ausgezeichnet mit dem Bayerischen Kulturpreis und doppelte Echo-Gewinnerin 
(„Bester Live Act des Jahres“ zusammen mit Quadro Nuevo), jammt, summt, 
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„WELT-WEIHNACHTS-KONZERT“
Rudi Zapf & Freunde · Sa. 3. Dez. 2022

Schwung- und stimmungsvolle Weihnacht

Rudi Zapf - Pedalhackbrett & Knopfakkordeon
Sunny Howard - Violine, Ingrid Westermeier - Gitarre, 
Leonhard Schilde - Kontrabass
Mit Pedalhackbrett, Violine, Gitarre, Kontrabass und 
Knopfakkordeon spielen Rudi Zapf, Sunny Howard, 
Ingrid Westermeier und Leonhard Schilde ein Weih-
nachtskonzert der außergewöhnlichen Art. Wer an 
Bauernstuben, heimelige Adventsmusik oder traditi-
onelle „Stubnmusi“ denkt, wird sein musikalisches 
Weltweihnachtswunder erleben. Das Programm steckt voller Überraschungen und ist musikalisch 
grenzenlos. Internationale Folkmusik, winterlich klassische Musik, aber auch jazzige Klänge und 
mitreißende Improvisationen bilden eine Konzertreise, die auf ganz unkonventionelle Art und Weise 
Vorfreude auf Weihnachten aufkommen lässt. Ein ganz besonderes Merkmal liegt auch in der Kon-
zentration und Sensibilität, die man dieser Musik entgegenbringen kann. Es erfordert ein gewisses 
Maß an Aufnahmefähigkeit, denn Rudi Zapf und seine Freunde lieben die Moll- und Zwischentöne 
und leben von ihren instrumentellen Fähigkeiten. Klar, dass dieses Weihnachtskonzert wieder ein 
ganz besonderes werden wird. – „einfach schwung- und stimmungsvoll“. www.zapf-musik.de

Pressestimmen: "Rasant, mitreißend, schwungvoll - so gestaltete sich der gesamte Abend…"  / "Sie alle har-
monierten wunderbar, nahmen den Ton einander ab oder improvisierten miteinander…"   / "Angesichts des 
Tempos, in dem Zapf und seine Musiker-Kollegen ihre Stücke interpretierten, wurde sogar manchem Zuhörer 
schwindlig…"  /  "Mit Leichtigkeit wechselte der Hauptakteur vom Hackbrett zum Knopfakkordeon und von da 
zum Vibrandoneon. Der Ausschnitt aus Vivaldis Piccolo-Konzert klang damit unglaublich zart und überraschend 
weihnachtlich…"  / "Seit über 30 Jahren spielt Rudi Zapf nun schon ein Weihnachtsprogramm. Für diese Kon-
zerte hat er sich eigens immer ein wechselndes Ensemble zusammengesucht. Mit Gitarristin Ingrid Westermeier 
spielt Zapf schon seit 35 Jahren regelmäßig zusammen, aber Violinistin Sunny Howard und der Kontrabassist 
Leonhard Schilde ist erst seit fünf Jahren mit dabei. Irish Folk und Klezmer Musik, russische oder schottische 
Volksmusik, Klänge aus Spanien und Paraguay wechselten sich ab mit Ausschnitten klassischer Werke…"  /  
"Manche müssen dafür in mindestens zwei unterschiedliche Konzerte gehen", fl achste Rudi Zapf während der 
schnellen Wechsel zwischen den Stücken…

 

Grubingers Percussive Planet Ensemble und Panzerballett; 5 Alben als Bandleader und 
Komponist. Thomas Sporrer ist als Solist, Kammer- und Orchestermusiker sowie als 
Schlagzeuger und Percussionist in verschiedenen Bandformationen und Projekten tätig. 
Sein Schwerpunkt liegt neben Orchesterproduktionen v.a. im Crossover- und Musical-
Bereich auch in Studioproduktionen sowie Live-Aufritten mit Bands unterschiedlichster 
Genres. Er gastiert bei Spitzenorchestern und tourt international u.a. mit Künstlern wie 
Martin Grubinger und dem Percussive Planet Ensemble. 

 

Veranstaltungsort: Grundschule Waakirchen 
(neben dem Sportzentrum Waakirchen, Glückaufstraße 14) 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

„WELT-WEIHNACHTS-KONZERT“ 
Rudi Zapf & Freunde 

Sa. 3. Dez. 2022 
 

Schwung- und stimmungsvolle Weihnacht 
WELTWEIHNACHTSKONZERT - RUDI ZAPF & FREUNDE 

 

Rudi Zapf – Pedalhackbrett & Knopfakkordeon 
Sunny Howard – Violine, Ingrid Westermeier – Gitarre 
Leonhard Schilde – Kontrabass 
Mit Pedalhackbrett, Violine, Gitarre, 
Kontrabass und Knopfakkordeon spielen 
Rudi Zapf, Sunny Howard, Ingrid 
Westermeier und Leonhard Schilde ein 
Weihnachtskonzert der 
außergewöhnlichen Art. Wer an 
Bauernstuben, heimelige Adventsmusik 
oder traditionelle „Stubnmusi“ denkt, wird 
sein musikalisches 
Weltweihnachtswunder erleben. Das 
Programm steckt voller Überraschungen und ist musikalisch grenzenlos. 
Internationale Folkmusik, winterlich klassische Musik, aber auch jazzige 
Klänge und mitreißende Improvisationen bilden eine Konzertreise, die auf ganz 
unkonventionelle Art und Weise Vorfreude auf Weihnachten aufkommen lässt. 
Ein ganz besonderes Merkmal liegt auch in der Konzentration und Sensibilität, 
die man dieser Musik entgegenbringen kann. Es erfordert ein gewisses Maß 

Einlass: 18.30 Uhr Beginn: 19.30 Uhr - Eintritt: 23,00 € (Vvk)  25,00 € (Ak) 
In der Aula der Grundschule Waakirchen 

Kartenvorverkauf:  
Waakirchen: Tel. 08021/901975 Getränke Rinner, Tölzer Straße 16 
Dürnbach: Tel. 08022/76465 Klaunig Optik, Dorfplatz 
Kartenreservierung: 
KKB-Team: Tel. 08021/425 oder via Email an info@kkb-waakirchen.de 

In der Aula der Grundschule Waakirchen.
Einlass: 18.45 Uhr · Beginn: 19.30 Uhr - Eintritt: VVK 20,00 E  AK 22,00 E

Kartenvorverkauf: Getränke Rinner Waakirchen, Klaunig Optik Dürnbach

Wichtige Hinweise:
- Die Veranstaltung wird nach den vorgegebenen Regeln der Bayr. Staatsministerien durchgeführt.
- Es wird empfohlen, wo immer es möglich ist einen Mindestabstand von 1,5m einzuhalten.
- Es wird empfohlen mindestens eine medizinische Gesichtsmaske zu tragen.
- Die Veranstaltung kann wegen COVID-19 bzw. staatlicher Anordnung kurzfristig abgesagt werden.

Sport l erehrung   

Am 16. September 2022 fand die gemeindliche Sportlerehrung statt, um die 
herausragenden Leistungen der langjährigen Trainerin Magret Gremm und unserer 
Sportlerinnen und Sportlern gebührend zu feiern. 
 

Margret Gremm wurde für ihre 30-jährige 
herausragende Trainerleistung im Bereich 
Leichtathletik geehrt. 
 

Im Jahr 2021 wurde Lea Mehringer im 80 Meter 
Hürdenlauf oberbayerische Meisterin, bayerische 
Vize-Meisterin und holte bei der Deutschen 
Meisterschaft der U16 in Hannover die 
Bronzemedaille. 
 

Tobias Tent erreichte im Jahr 2021 den 11. Platz 
bei den Deutschen Meisterschaften der U18 auf 
der 3000-Meter-Strecke und wurde Bayerischer 
Meister der U18 auf der 1500-Meter-Strecke. 
 

Franziska Partheymüller wurde im Eisschwimmen über 50 Meter Brust als „schnellste 
Frau der Welt“ gekürt und holte gleichzeitig 
mit 39,09 Sekunden den Weltrekord auf 
dieser Strecke in ihrer Altersklasse. 
Ebenfalls in Weltrekordzeit von 1.29,29 
Sekunden holte sie sich auf der 100-Meter-
Strecke die Vizeweltmeisterschaft. Dazu 
holte sie noch Gold über die 50 Meter 
Freistil und ein dritter Platz über die 100-
Meter-Strecke. 
 

Ebenfalls schaffte es Heidelinde 
Partheymüller im Eisschwimmen mit einem 
dritten Rang über die 100 Meter Brust in 
ihrer Altersklasse auf das Siegerpodest 
und belegte dazu noch zweimal den vierten 
Platz. 
 
 

Erster Bürgermeister Norbert Kerkel dankte der Trainerin und den Sportlern für ihre 
Zeit, die sie in das Training und die Wettkämpfe investieren und überreichte die 
Ehrenurkunden mit je einem Präsent.	 
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Der Erfolg gibt uns Recht: Deutsche Meisterschaft der 
Damen im Mannschafts- und Zielbewerb

Am Wochenende zum 17. - 18. September fand in unserer Stockschützenhalle ein spannendes Turnier 
statt. Dort traten insgesamt 13 Damenmannschaften und 21 Soloschützinnen aus dem ganzen Bundes-
gebiet gegeneinander an, um erstmals die Deutsche Meisterschaft der Damen im Stockschießen auf 
Schaftlacher Boden auszutragen. Als Schirmherr begrüßte unser Bürgermeister Norbert Kerkel die an-
gereisten Teilnehmerinnen und Betreuer der Vereine sowie Mitglieder des Deutschen Eisstock-Verbands. 
Als Ehrengast war Dr. Anton Lentner, von der Hubertus-Altgelt-Stiftung und einer der Sponsoren der 
Stockschützenhalle, anwesend. Stefan Quercher, Hallenkoordinator und sehr bekannter Schütze im Eis-
stocksport holte durch seine Beziehungen die Deutsche Meisterschaft der Damen, in die internationalen 
Vorgaben entsprechende Stockschützenhalle in Schaftlach. Auf den gepfl asterten Bahnen trugen die 
Damen – unter den wachsamen Augen der Wettkampfschiedsrichterin Reinhilde Ulrich – spannende 
Wettkämpfe aus, bis schließlich vier Vereine um den Deutschen-Meister-Titel spielen mussten.
Das Endergebnis lautete schließlich: Neuer „Deutscher Meister“ im Mannschaftsspiel der Damen wurde 
der TSV Kühbach. Auf den zweiten Platz als Vize-Meister kam unser Nachbarverein der TSV Hartpenning 
mit den Schützinnen Andrea Lambert, Sandra Schneider, Maria Fagner, Elisabeth Poidl und Barbara Quer-
cher. Den dritten Platz holte sich der EC Passau-Neustift.

Im Zielbewerb wurde Marina Dunstmair vom TuS Engelsberg neue Deutsche Meisterin, vor Stefanie 
Seebauer (FC Untertraubenbach) und Annalena Preis (FC Untertraubenbach).

Zum Ende der Veranstaltung bedankte sich unser 1. Vorstand Richard Hacklinger, bei den Organisatoren 
für die reibungslose Durchführung der Meisterschaft, bei Dr. Anton Lentner für die fi nanzielle Unterstüt-
zung beim Bau der Anlage, bei Bürgermeister Kerkel für die Übernahme der Schirmherrschaft sowie allen 
Beteiligten. Ebenso wurde ihm und Norbert Kerkel die Ehre zu Teil den neuen Deutschen Meisterinnen 
die Medaillen und Pokale zu überreichen, sowie der Gastgeschenke in Form von Blumensträußen und 
Waakirchner Kriagl gefüllt mit Eybel-Pralinen. Norbert Kerkel wurde der DESV-Wimpel von Christian 
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Stefanie Seebauer (FC Untertraubenbach) und Annalena Preis (FC Untertraubenbach). 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Zum Ende der Veranstaltung bedankte sich unser 1. Vorstand Richard Hacklinger, bei den 
Organisatoren für die reibungslose Durchführung der Meisterschaft, bei Dr. Anton Lentner für 
die finanzielle Unterstützung beim Bau der Anlage, bei Bürgermeister Kerkel für die 
Übernahme der Schirmherrschaft sowie allen Beteiligten. Ebenso wurde ihm und Norbert 
Kerkel die Ehre zu Teil den neuen Deutschen Meisterinnen die Medaillen und Pokale zu 
überreichen, sowie der Gastgeschenke in Form von Blumensträußen und Waakirchner Kriagl 
gefüllt mit Eybel-Pralinen. Norbert Kerkel wurde der DESV-Wimpel von Christian Obermaier, 
Präsident des Deutschen Eisstock-Verbands, überreicht und bemerkte, dass die Gemeinde 
Waakirchen stolz auf die örtliche Ausrichtung der Deutschen Meisterschaft der Damen im 

1. Platz 3. Platz 2. Platz 
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Obermaier, Präsident des Deutschen Eisstock-Verbands, über-
reicht und bemerkte, dass die Gemeinde Waakirchen stolz auf die 
örtliche Ausrichtung der Deutschen Meisterschaft der Damen im 
Stockschießen sei, er sich über den zweiten Platz des TSV Hart-
penning freue und er das hohe Niveau des spannenden Turniers 
mit den mitreißenden Spielen, bemerkenswert fi ndet.  Hier noch 
einmal ein großes Dankeschön an die Gemeinde und Norbert Ker-
kel für die Übernahme der Schirmherrschaft und die Bereitstellung 
der Pokale und der Gastgeschenke. Der Präsident des Deutschen 
Eisstock-Verbands, Christian Obermaier, lobte die Leistungsfähigkeit der Eisratz´n, die bei der Durchfüh-
rung der Veranstaltung gezeigt wurde. Hier ein großes Dankeschön an unser fl eißiges Arbeiter- und Kü-
chenteam die das alles immer und immer wieder ermöglichen. Sei es das schmücken der Halle von innen 
und außen, die Planung zum perfekten Ablauf und die sau guade Bewirtung im Stüberl. Auch für die ste-
tig wachsende Aufrüstung unserer Halle, in diesem Fall für die Banden mit Anzeigetafeln, bedanken wir 
uns bei der Schreinerei Grasmüller und Sauer Karl. Diese ermöglichten rechtzeitige Fertigstellung, damit 
dem perfekten Ablauf nichts im Wege stand. Ebenso packten unsere Eisratz´n Neulinge ordentlich mit 
an. Doch nach Sätzen wie „Danke Schaftlach, immer wieder gerne“, legt man sich doch gerne ins Zeug.
Somit stehen den Special Olympics Bayern Winterspielen, von 23. – 26. Januar 2023 und der Deutschen 
Meisterschaft Herren im nächsten Jahr nichts mehr im Wege. 

Lass ma uns überraschen was sonst noch so in der Schaftlacher Eisstockhalle ausgetragen wird und ob 
wir nicht irgendwann selbst um den Titel Deutscher Meister kämpfen.

Bei Interesse am Stocksport könnt ihr uns gerne donnerstags ab 19:00 Uhr in 
unserer Halle besuchen. Hier haben wir einen Extra Trainings- und 
Schnuppertag für Neulinge. Material wird natürlich vom Verein zur 
Verfügung gestellt.

Hierfür stehen euch: Markus Schnitzler 01704879768  und 
Stefan Quercher 01622807933 gerne zur Verfügung. 

Stock Heil
Eure Eisratz´n
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Neues vom 
 S.V. Waakirchen-Marienstein 1904 e.V. 

 
Neues aus der Sparte Fitness: 
Taste it! Feel it! Mach mit! 
 
Die Abteilung Fitness lädt herzlich ein zur  
ZUMBA-Schnupperstunde am Freitag, 24. Juni 2022 um 18 Uhr im 
Vereinsheim am Krai in Waakirchen. Eintritt frei – for free –  libre!  
Probier‘s einfach aus und informiere dich völlig unverbindlich bei 
alkoholfreien Mix-Getränken über die aktuelle Kursreihe am Krai – 
ZUMBA Step & Classic. Bitte bequeme Fitness-Kleidung und 
Hallenturnschuhe mitbringen! 
Vergiss alles, was du bisher über Step-Aerobic wusstest und tanze in 
Disco-Atmosphäre zu lateinamerikanischen Rhythmen und Hits aus den 
aktuellen Charts nach Choreografien, die jeder schnell beherrscht, und 
tue dabei gleichzeitig etwas für deine Fitness (12+). Altersgrenze? 
Gibt's nicht! Hauptsache, du hast Spaß!  
Wir bieten ZUMBA Fitness mit ZUMBA-Instructor Katja Zäch jeden 
Mittwoch von 19.45 bis 20.45 Uhr (außer Schulferien) an. Einstieg in den 
laufenden Kurs jederzeit möglich! 
*günstige Kursgebühr, da Spartenangebot des SVWM, weitere Infos unter 
www.svwm1904.de 
 

Neues aus der Sparte Tennis: 
Schnupperkarte Tennis 

 

Für 2022 kann wieder von den Mitgliedern des SV Waakirchen-Marienstein e.V. eine 
einmalige Schnupperkarte für Tennis zum Preis von 35,-- Euro erworben werden. 

Ab 13.05.2022 jeden Freitag offener Spielbetrieb ab 18 Uhr (Open End) 

Termine: 

• 
• 
• 

 

Wer Zeit und Lust hat Tennis zu spielen einfach vorbeischauen. Auch Einsteiger, die sich für 
den Tennissport interessieren sind herzlich willkommen. Weitere Infos erteilt gerne die 
Abteilungsleitung. 

Bei Interesse bitte bei Hubert Häusler Tel. 08021/9787 melden. 
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Neues vom Jugendfussball
Unterhaching – Abwechslung im Fußball-Alltag 
Das sehr erfolgreiche Abschneiden der E-Jugend im Merkur-Cup 2022 hatte auch die Belohnung zur 
Folge, dass wir zu einem Spiel der SpVgg Unterhaching fahren konnten. Das Spiel fand am 30.09. statt 
und 4 Fahrer brachten knapp 20 Kinder ins Stadion.

Es war ein rundum äußerst positiver Ausfl ug für alle Beteiligten und die Kinder haben alle begeistert zu 
Hause davon erzählt, als sie um ca. 22:00 Uhr wieder daheim waren.
Vermutlich wissen die wenigsten, wer der Gegner (SpVgg Ansbach), noch wie das Ergebnis war (3-1), 
aber das war auch vollkommen nebensächlich. Ein Erlebnis, welches noch ganz lange im Gedächtnis der 
Kinder bleiben wird und sicher auch sehr förderlich für das Zusammengehörigkeitsgefühl ist. (Wobei es 
hier wenig zu verbessern gibt).
Der Dank gilt Franz Öttl, der alles hervorragend organisiert hat.
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TSV
Schaftlach
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TSV Schaftlach auf

Jahreshauptversammlung: 
Neue Mitgliedsbeiträge
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Herzlichen Glückwunsch!!!
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Gruppe Datum, Uhrzeit Ziel/Ansprechpartner/Anmeldung 

Gymnastik jeden Dienstag 20.00 Uhr Abwechslungsreiche Gymnastik, Koordination und
   Kondition; Ab 21.00 Volleyball. Infos bei Gerhard Greisinger,
  Tel. 08021/8059.

Klettern  21.11.22 19-22 Uhr Monatlicher Klettertreff mit Katrin Samuelsson. Der Kletter-
   treff soll Möglichkeit zum Wiedereinstieg, Kletterpartnerfi n-
   den und Kenntnisse vertiefen bieten. Es handelt sich nicht um
   einen Kurs. Anmeldungen bitte per Mail direkt an Katrin:
   samuelssonkat@hotmail.com

Klettern  26.11.22  Betreutes Klettern für Eltern, Kinder und Freunde mit    
  Joachim Riedle, Treffpunkt 9:00 Uhr Kletterhalle Bad Tölz,'  
  bitte unbedingt bei Joachim unter 0162/7800393 oder 
   joachimriedle@web.de anmelden, Kinder unter 8 Jahren
   dürfen nur in Begleitung eines Erwachsenen in der Halle
   klettern.

Siegerehrung Fotowettbewerb „mein schönstes Bergerlebnis 2022“
Im Rahmen unserer Bergmesse wurden die Sieger des Fotowettbewerbs geehrt. Wir möchten uns auf 
diesem Wege ganz herzlich bei folgenden Firmen bedanken, die uns mit Preisen unterstützt haben: 

Firma Stang: Makita Baustellenradio und ein Gardena Gartenscheren-Set;
Raiffaisenbank im Oberland: Genusspaket der Essendorfer Genussschmelzerei;
Slyrs Destillery: Eine Flasche Slyrs Whisky und Karten für die Besichtigung der Slyrs Destillery mit 
Verkostung; Bergzeit: Thermoskannen und Stirnbänder 

1. Platz 
Auf dem Weg zur 
Speckalm  
Lars Bossemeyer 

2. Platz
Gipfelkrater des Vulkans 

Stromboli mit einer inter-
essanten Wolke drüber

Ulrich Küppers

DAV Sektion WaakirchenDAV-Sektion Waakirchen informiert:  
 
Termine August 2022 
Alle Aktuellen Infos bekommt Ihr unter www.av-waakirchen.de oder über unseren E-Mail-Verteiler, Anmeldung über 
unser HP. 
 

Gruppe  Datum, Uhrzeit Ziel, Ansprechpartner, Anmeldung 
Bergtour  06.08.22  Karwendel, Bergtour auf den Seinskopf bei Krün, 1070 hm,  

  4 Stunden Gehzeit. Bei Heidi Grüger Tel.01714444989 anmelden.  
Mountainbike  10.08. und 14.08.22  Gemeinschaftsmountainbiketour mit Heinz Wehrfritz  

  von Krün um den Kranzberg, über Krün, Buckelwiesen, Ferchensee, 
Elmau, Wamberg, Finzalm, Barmsee zurück nach Krün. Bitte bei 
Heinz Wehrfritz 08021/8132 anmelden.  

Hochtour   26. -  28.08.22   Hoher Dachstein 2.995 m  Überschreitung. 1. Tag: Vom  
Vorderen Gosausee zur Adamekhütte (ca. 4h). 2. Tag: Über  
Gosaugletscher, Hohen Dachstein und Hallstätter Gletscher zur  
Simonyhütte (ca. 7h). 3. Tag: Abstieg nach Hallstatt (ca. 5h).  
Technisch prinzipiell unschwierige Hochtour mit Klettersteig A. 
 Voraussetzung: entsprechende Bergerfahrung, Trittsicherheit,  
Kondition und Schwindelfreiheit. Hochtouren/ Klettersteigausrüstung. 
Anmeldung und Details bei Roland Redert Tel. 08021 / 506968. 

DAV Waakirchen 
Elisabeth Fischer 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

DAV-Sektion Waakirchen informiert:  
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Firma Stang: Makita Baustellenradio und ein Gardena Gartenscheren-Set; 
Raiffaisenbank im Oberland: Genusspaket der Essendorfer Genussschmelzerei; 
Slyrs Destillery: Eine Flasche Slyrs Whisky und Karten für die Besichtigung der Slyrs Destillery mit 
Verkostung; 
Bergzeit: Thermoskannen und Stirnbänder; 
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2. Platz 
Gipfelkrater des Vulkans Stromboli mit einer 
interessanten Wolke drüber Ulrich Küppers
  

 1. Platz  
 Auf dem Weg zur Speckalm  
 Lars Bossemeyer  
 

3. Platz 
Nachtwanderung zum Hochbrunnen der 
Waxlmoos Alm und betrachten den 
Sternenhimmels. Im Hintergrund ist der Gipfel 
des Ochsenkamp zu sehen, den wir ein paar 
Stunden zuvor bestiegen hatten. 
Oliver Sievert 

DAV-Sektion Waakirchen informiert:  
 
 

Termine  Datum, Uhrzeit Ziel, Ansprechpartner, Anmeldung 
Gymnastik jeden Dienstag  20.00 Uhr, Abwechslungsreiche Gymnastik, 
  Koordination und Kondition; Ab 21.00 Volleyball. Infos bei 

Gerhard Greisinger, Tel. 08021/8059. 
 

Klettern  21.11.22 19-22 Uhr Monatlicher Klettertreff mit Katrin Samuelsson. Der  
  Klettertreff soll Möglichkeit zum Wiedereinstieg,  
  Kletterpartnerfinden und Kenntnisse vertiefen bieten. Es  
  handelt sich nicht um einen Kurs. Anmeldungen bitte per Mail  
  direkt an Katrin: samuelssonkat@hotmail.com. 
  

Klettern  26.11.22  Betreutes Klettern für Eltern, Kinder und Freunde mit  
   Joachim Riedle, Treffpunkt 9:00 Uhr Kletterhalle Bad Tölz, bitte 
   unbedingt bei Joachim unter 0162/7800393 oder  
   joachimriedle@web.de anmelden, Kinder unter 8 Jahren dürfen  
   nur in Begleitung eines Erwachsenen in der Halle klettern. 
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Im Rahmen unserer Bergmesse wurden die Sieger des Fotowettbewerbs geehrt. 
Wir möchten uns auf diesem Wege ganz herzlich bei folgenden Firmen bedanken, die uns mit Preisen 
unterstützt haben:  
Firma Stang: Makita Baustellenradio und ein Gardena Gartenscheren-Set; 
Raiffaisenbank im Oberland: Genusspaket der Essendorfer Genussschmelzerei; 
Slyrs Destillery: Eine Flasche Slyrs Whisky und Karten für die Besichtigung der Slyrs Destillery mit 
Verkostung; 
Bergzeit: Thermoskannen und Stirnbänder; 
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Gipfelkrater des Vulkans Stromboli mit einer 
interessanten Wolke drüber Ulrich Küppers
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Sternenhimmels. Im Hintergrund ist der Gipfel 
des Ochsenkamp zu sehen, den wir ein paar 
Stunden zuvor bestiegen hatten. 
Oliver Sievert 

3. Platz
Nachtwanderung zum Hochbrunnen der Waxl-
moos Alm und betrachten den Sternenhimmels. 
Im Hintergrund ist der Gipfel des Ochsenkamp 
zu sehen, den wir ein paar Stunden zuvor 
bestiegen hatten. - Oliver Sievert

Vorschau auf Dezember: 
Am 02. Dezember 2022 um 19:30 Uhr fi ndet die Weihnachtsfeier auf der Sigriz-Alm statt.
Alle Aktuellen Infos bekommt Ihr unter www.av-waakirchen.de oder über unseren E-Mail-Verteiler, 
Anmeldung über unser HP.

DAV Waakirchen, Elisabeth Fischer

DAV-Sektion Waakirchen informiert:  
 
 

Termine  Datum, Uhrzeit Ziel, Ansprechpartner, Anmeldung 
Gymnastik jeden Dienstag  20.00 Uhr, Abwechslungsreiche Gymnastik, 
  Koordination und Kondition; Ab 21.00 Volleyball. Infos bei 

Gerhard Greisinger, Tel. 08021/8059. 
 

Klettern  21.11.22 19-22 Uhr Monatlicher Klettertreff mit Katrin Samuelsson. Der  
  Klettertreff soll Möglichkeit zum Wiedereinstieg,  
  Kletterpartnerfinden und Kenntnisse vertiefen bieten. Es  
  handelt sich nicht um einen Kurs. Anmeldungen bitte per Mail  
  direkt an Katrin: samuelssonkat@hotmail.com. 
  

Klettern  26.11.22  Betreutes Klettern für Eltern, Kinder und Freunde mit  
   Joachim Riedle, Treffpunkt 9:00 Uhr Kletterhalle Bad Tölz, bitte 
   unbedingt bei Joachim unter 0162/7800393 oder  
   joachimriedle@web.de anmelden, Kinder unter 8 Jahren dürfen  
   nur in Begleitung eines Erwachsenen in der Halle klettern. 

 

Siegerehrung Fotowettbewerb „mein schönstes Bergerlebnis 2022“ 
Im Rahmen unserer Bergmesse wurden die Sieger des Fotowettbewerbs geehrt. 
Wir möchten uns auf diesem Wege ganz herzlich bei folgenden Firmen bedanken, die uns mit Preisen 
unterstützt haben:  
Firma Stang: Makita Baustellenradio und ein Gardena Gartenscheren-Set; 
Raiffaisenbank im Oberland: Genusspaket der Essendorfer Genussschmelzerei; 
Slyrs Destillery: Eine Flasche Slyrs Whisky und Karten für die Besichtigung der Slyrs Destillery mit 
Verkostung; 
Bergzeit: Thermoskannen und Stirnbänder; 
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interessanten Wolke drüber Ulrich Küppers
  

 1. Platz  
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3. Platz 
Nachtwanderung zum Hochbrunnen der 
Waxlmoos Alm und betrachten den 
Sternenhimmels. Im Hintergrund ist der Gipfel 
des Ochsenkamp zu sehen, den wir ein paar 
Stunden zuvor bestiegen hatten. 
Oliver Sievert 

Obst- und Gartenbauverein Waakirchen - Schaftlach

Hallo liebe Gartenbaufreunde,
wir haben von der Gemeinde aus, beim Bäcker Voitl Anwesen Äpfel pfl ücken dürfen. Neun Helfer 
und ein Frontlader der Gemeinde waren im Einsatz. Danach ging es zur Apfelpresse nach Gotzing. 
Dort wurden die Äpfel in 600 Liter Apfelsaft verwandelt. Der Apfelsaft ist käufl ich zu erwerben bei 
Evi´s Paradiesgarten in Waakirchen, Bärbel Rinner Tel.1501 und Monika Marstaller Tel.1631. Der 
Erlös geht an unsere GartenKinder. Vielen Dank an die fl eißigen Helfer.

Das Adventskranzbinden fi ndet im Pfarrhof in Schaftlach am 24.11.2022 ab 09.00 Uhr statt. Wir 
bitten um fl eißige Helfer. Sollten sich Änderungen ergeben, werden diese am Aushang an den 
Kirchen bekanntgegeben.
Der Verkauf der Kränze erfolgt am 25.11.2022 bei Edeka Hainz in Schaftlach und am 26.11.2022 
beim Weihnachtsmarkt an der Pfarrkirche St. Martin in Waakirchen.

 

 
Obst- und Gartenbauverein Schaftlach - Waakirchen e.V. 
 
Hallo liebe Gartenbaufreunde, 
wir haben von der Gemeinde aus, beim Bäcker Voitl Anwesen Äpfel pflücken dürfen. Neun 
Helfer und ein Frontlader der Gemeinde waren im Einsatz. Danach ging es zur Apfelpresse 
nach Gotzing. Dort wurden die Äpfel in 600 Liter Apfelsaft verwandelt. Der Apfelsaft ist 
käuflich zu erwerben bei Evi´s Paradiesgarten in Waakirchen, Bärbel Rinner Tel.1501 und 
Monika Marstaller Tel.1631. Der Erlös geht an unsere GartenKinder. 
Vielen Dank an die fleißigen Helfer. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Das Adventskranzbinden findet im Pfarrhof in Schaftlach am 24.11.2022 ab 09.00 Uhr statt. 
Wir bitten um fleißige Helfer. Sollten sich Änderungen ergeben, werden diese am Aushang 
an den Kirchen bekanntgegeben. 
Der Verkauf der Kränze erfolgt am 25.11.2022 bei Edeka Hainz in Schaftlach und am 
26.11.2022 beim Weihnachtsmarkt an der Pfarrkirche St. Martin in Waakirchen. 
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Das Adventskranzbinden findet im Pfarrhof in Schaftlach am 24.11.2022 ab 09.00 Uhr statt. 
Wir bitten um fleißige Helfer. Sollten sich Änderungen ergeben, werden diese am Aushang 
an den Kirchen bekanntgegeben. 
Der Verkauf der Kränze erfolgt am 25.11.2022 bei Edeka Hainz in Schaftlach und am 
26.11.2022 beim Weihnachtsmarkt an der Pfarrkirche St. Martin in Waakirchen. 
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Notdienste Apotheken (8:00 Uhr bis 8:00 Uhr des Folgetages - alle Angaben ohne Gewähr)

01.11.22  Di Die Stadt-Apotheke   Tel.: 08041 / 3796  Säggasse 12  83646 Bad Tölz
02.11.22 Mi Alte Hof-Apotheke   Tel.: 08041 / 78200  Marktstr. 35  83646 Bad Tölz
03.11.22 Do Leonhardi-Apotheke Tel.: 08022 / 67215 Tegernseerstr. 100 83700 Kreuth-Weissach
04.11.22 Fr Bahnhof-Apotheke  Tel.: 08041 / 2772  Bahnhofstr. 1 1/2  83646 Bad Tölz
05.11.22 Sa Arnica Apotheke  Tel.: 08021 / 901677  Alex-Gugler-Str. 9  83666 Schaftlach
06.11.22 So  Alpina-Apotheke  Tel.: 08022 / 74033  Miesbacher Str. 4  83703 Gmund-Dürnbach 
07.11.22 Mo Isartal-Apotheke OHG Tel.: 08041 / 8422 Ludwigstr. 1 83646 Bad Tölz
08.11.22 Di  Marien-Apotheke  Tel.: 08022 / 7276  Wiesseer Str. 6  83703 Gmund
09.11.22 Mi Kur-Apotheke  Tel.: 08041 / 41000  Badstr. 28  83646 Bad Tölz
10.11.22 Do Löwen-Apotheke  Tel.: 08021 / 7084  Am Angerbach 11  83666 Waakirchen
11.11.22 Fr Markt-Apotheke Tel.: 08024 / 6500 Marktplatz 13 83607 Holzkirchen
12.11.22 Sa Die Stadt-Apotheke   Tel.: 08041 / 3796  Säggasse 12  83646 Bad Tölz
13.11.22 So Antonius-Vital-Apotheke   Tel.: 08022 / 663600  Adrian-Stoop-Str. 7a  83707 Bad Wiessee
14.11.22 Mo Engel-Apotheke Tel.: 08024 / 6850 Tölzer Str. 12 83607 Holzkirchen
15.11.22 Di Bahnhof-Apotheke  Tel.: 08041 / 2772  Bahnhofstr. 1 1/2  83646 Bad Tölz
16.11.22 Mi Leonhardi-Apotheke Tel.: 08022 / 67215 Tegernseerstr. 100 83700 Kreuth-Weissach
17.11.22 Do Neue Hof-Apotheke   Tel.: 08041 / 7957281  Moraltpark 1d  83646 Bad Tölz
18.11.22 Fr Arnica Apotheke  Tel.: 08021 / 901677  Alex-Gugler-Str. 9  83666 Schaftlach
19.11.22 Sa  Alpina-Apotheke  Tel.: 08022 / 74033  Miesbacher Str. 4  83703 Gmund-Dürnbach 
20.11.22 So Kur-Apotheke  Tel.: 08041 / 41000  Badstr. 28  83646 Bad Tölz
21.11.22 Mo  Marien-Apotheke  Tel.: 08022 / 7276  Wiesseer Str. 6  83703 Gmund
22.11.22 Di Spitzweg-Apotheke Tel.: 08025 / 3531 Heimbucherwinkl 4 83714 Miesbach
23.11.22 Mi Löwen-Apotheke  Tel.: 08021 / 7084  Am Angerbach 11  83666 Waakirchen
24.11.22 Do  Alte Hof-Apotheke   Tel.: 08041 / 78200  Marktstr. 35  83646 Bad Tölz
25.11.22 Fr Kloster-Apotheke Tel.: 08022 / 3419 Hauptstr. 17 83684 Tegernsee
26.11.22 Sa Antonius-Vital-Apotheke   Tel.: 08022 / 663600  Adrian-Stoop-Str. 7a  83707 Bad Wiessee
27.11.22 So Engel-Apotheke Tel.: 08024 / 6850 Tölzer Str. 12 83607 Holzkirchen
28.11.22 Mo Neue Hof-Apotheke   Tel.: 08041 / 7957281  Moraltpark 1d  83646 Bad Tölz
29.11.22 Di Isartal-Apotheke OHG Tel.: 08041 / 8422 Ludwigstr. 1 83646 Bad Tölz
30.11.22 Mi Michaeli-Apotheke Tel.: 08041 / 7967674 Moser Säge 5 83674 Gaißach

116 117 - die Notdienstnummer
Wer abends, nachts oder am Wochenende einen Arzt benötigt, bekommt unter der Telefonnummer 
116 117 schneller und einfacher Hilfe. Dies ist die Nummer für den ärztlichen Bereitschaftsdienst.
Diese Notdienstnummer ist bundesweit erreichbar und soll Anrufer, soweit möglich, automatisch mit dem nächst-
liegenden Bereitschaftsdienst verbinden, bzw. nennt dem Anrufer den notdiensthabenden Arzt in seiner Nähe.
 
Bei Lebensbedrohung wie Schlaganfall, Herzinfarkt und schweren Unfällen muss jedoch nach wie 
vor über den Notruf 112 der Rettungsdienst alarmiert werden.
Für die Anrufer ist die Nutzung der Notdienstnummer 116 117 kostenlos.

AUS DER REGION

FÜR DIE
REGION
www.ewerk-tegernsee.de • Tel. 08022 - 1830
Wir sind für Sie da. Rufen Sie uns an!



Digital- & Offsetdruck, Letterpress, Veredelung und 
Verarbeitung in Eigenproduktion. 
Einfach, erholsam und bequem alles aus einer Hand!
Persönliche Beratung bei uns in Holzkirchen oder bei Ihnen!

KunDEnBEratung unD PrODuKtIOn:
83607 Holzkirchen - Föching, Hauptstraße 37, 

t 08024-9989-0, info@tt-print.de, www.tt-print.de
t 08022-81068, info@thamm-medien.de, www.thamm-medien.de

  Druckerei Werner Thamm   Sanktjohanserstraße 10   83707 Bad Wiessee

www.thamm-medien.de
info@thamm-medien.de   

Telefon 0 80 22 - 8 10 68
Telefax 0 80 22 - 8 31 04

St.-nr. 139 / 280 / 40075
uSt-idnr. De173125243

kreissparkasse miesbach-Tegernsee 
iBan: De71 7115 2570 0008 0100 35
Bic: BYLaDem 1 miB

Sanktjohanserstraße 10
83707 Bad Wiessee

Advent, Advent... 
                           ... die Zeit, die rennt!     
Wenn Sie exklusive Karten für Ihre persönliche Weihnachtspost 
wünschen oder auf der Suche nach einem Geschenk sind, dann freuen 
wir uns über Ihren Besuch! 

Neben klassischen Druckerzeug- 
nissen fertigen wir unter der Marke 
Landzeit in Eigenherstellung hoch- 
wertige Produkte aus Papier an. 
Mit ausgesuchten Künstlermotiven 
oder aus unserer Ideenwerkstatt. 



 






thamm_medien

Folgen Sie uns schon? 

18. Tegernseer -Tal
Kalender2023 

Thamm ________ 
Druck + medien

Jetzt erhältlich! 

in a4 & a3 ab € 7,50


